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FDP Kriens: 

«Tragen wir Sorge zu unserer Gemeinde !»

Lebensqualität

Ziel: Zu unseren Erholungs-
räumen wie auch zu kul-
turellen Einrichtungen ist
Sorge zu tragen. 

Taten statt Worte:

« Auf liberale Initiative
wurde eine neue Trägerschaft
und eine neue Leistungs-
vereinbarung für 5 Jahre in-
stalliert. Eigenverantwortung
zahlt sich aus und wir
schauen erfreut auf eine Er-
folgsgeschichte zurück. Weit

über die Grenzen hallt der Ruf der Ausstellungen, die Besucher-
zahlen wurden in 10 Jahren mehr als verdoppelt !»

Gemeinsinn

Ziel: Zur fortschrittlichen und quartierbezogenen Schule ge-
hört eine zeitgemässe, familienergänzende Betreuung. 

Taten statt Worte:

« Der Einwohnerrat folgte dem Anliegen der FDP-Kriens für
den Ausbau der schul- und familienergänzenden Betreuung und
annullierte gleichzeitig seinen vor einem Jahr gefällten Ent-
schluss zur Schaffung einer integrierten Tagesschule. Die einzel-
nen Betreuungselemente können individuell gewählt werden,

was vielen teilzeitbeschäftigten Frauen ermöglicht, Familie und
Beruf ideal und sinnvoll miteinander zu verbinden.»

Fortschritt

Ziel: Der Verkehr auf der Hauptachse Luzern–Obernau muss
flüssiger werden. Es sind für alle Verkehrsteilnehmer gute
Lösungen anzustreben.

Taten statt Worte:

« Visionäres findet man im
Planungsbericht des Gemeinde-
rates Kriens zum Thema Verkehrs-
erschliessung: Die Entwicklung von
Peoplemover-Systemen weiter-

verfolgen und abklären, wie weit diese sich für den öffentlichen
Nahverkehr eignen könnten. Die FDP-Fraktion ist der Meinung,
dass diese Idee bereits jetzt geprüft werden soll und hat dazu
eine Motion eingereicht. Der Gemeinderat wird darin beauftragt,
die Machbarkeit einer Hochbahn in Kriens abzuklären.»

FDP, Freisinnig-Demokratische Partei Kriens, 6010 Kriens www.fdp-kriens.ch

� Beispiel: Quartierbezogene Schule

� Beispiel: Mobilität

� Beispiel: Museum im Bellpark
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Nun steht er bevor –
dieser Übergang vom
alten ins neue Jahr.

Ein Moment, der meist
viel beachtet und ge-
schätzt ist; der gefeiert,
ausgeschmückt oder
aber verschlafen wird.

Der Jahreswechsel lässt uns innehalten,
zurückschauen: Was ist geworden aus
unseren Vorsätzen, unseren Vorstellun-
gen? Wie war es, das 2009: ein gutes, ein
schwieriges Jahr? Mussten wir loslassen,
Trauer und Schmerz erleben? Durften
wir uns freuen, glücklich sein? Hat das
vergangene Jahr unsere Erwartungen
erfüllt? Lassen wir uns nicht entmutigen,
wenn nicht alles geklappt hat. Das neue
Jahr erwartet uns.

Am Neujahrsmorgen schauen wir
vorwärts: Das neue Jahr liegt noch «fast
unberührt» vor uns. Neue Hoffnungen,
Erwartungen, vielleicht auch Bedenken
und Träume keimen auf. Wir nehmen
uns einiges vor für das 2010 – gut so.
Wenige wichtige Vorsätze können uns
Schritt für Schritt an die Verwirklichung
unserer Vorstellungen heranführen.

Gehen wir weiter, lassen wir uns
nicht beirren, wenn nicht alles sofort
gelingen mag, üben wir uns in Geduld
und Ausdauer und freuen wir uns beson-
ders auch am Unscheinbaren:
«Das Glück ist ein Mosaikbild, das aus lau-
ter unscheinbaren, kleinen Freuden zusam-
mengesetzt ist.» (Daniel Spitzer)

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
ich wünsche Ihnen für das kommende
Jahr bunte, reichhaltige Erfahrungen
und beglückende, interessante Begeg-
nungen mit vielen kleinen (und grossen)
Überraschungen für Ihr ganz persönli-
ches Mosaikbild 2010.

Mit herzlichen Neujahrsgrüssen
Helene Meyer-Jenni

Gemeindepräsidentin
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Zum Titelbild: Feuerwerk und Festlaune
ist Sinnbild der Hoffnung und Vor-
freude auf ein gutes neues Jahr. 
Mögen Sie Glück und Gesundheit auf
dem Weg durchs 2010 begleiten!

6 Kriens soll ein neues Zentrum
erhalten. Nun tritt die Planung in
eine entscheidende Phase.
Demnächst sind alle Teilprojekt-
wettbewerbe abgeschlossen.
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und strapazierter Haut.
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20% Rabatt auf 
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Stromnetz-Entscheid:
Kontinuität und klare
Verhältnisse
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Einwohnerratssitzung Kriens

Stromnetz-Entscheid:
Kontinuität und klare
Verhältnisse

In Kriens befürwortet das Parlament die
Verlängerung der Konzessionsverträge
mit den beiden Netzbetreibern CKW und
ewl. Die neuen Verträge sichern in
Kriens den Betrieb der beiden Strom-
verteilungs-Netze langfristig und geset-
zeskonform und regeln die finanzielle
Abgeltung an die Gemeinde. Werden
die Verträge auch im kommenden März
vom Krienser Stimmvolk gutgeheissen,
hat Kriens für die nächsten 25 Jahre
klare Verhältnisse.

Im Krienser Parlament setzte sich
in der Debatte um die Erneuerung der
Konzessionsverträge mit CKW und ewl
die Einsicht klar durch, dass die Er-
neuerung der Konzessionsverträge die
falsche Plattform sei, um über Strom-
preise zu diskutieren. Denn gerade
diese Entflechtung von Strompreis und
den Kosten für den eigentlichen Netz-
betrieb ist eine gesetzlich vorgeschrie-
bene Grundvoraussetzung auf natio-
naler Ebene, um in absehbarer Zeit mit
der Öffnung des Strommarktes Kun-
dinnen und Kunden die freie Wahl
zwischen Stromlieferanten und damit
auch zwischen unterschiedlichen Ta-
rifmodellen zu ermöglichen.

Netzbetreiber in der Pflicht

Bereits heute verfügt die Gemeinde
Kriens über Konzessionsverträge mit
den beiden Betreiberfirmen der Krien-
ser Stromnetze ewl und CKW. Die Ver-
träge regeln unter anderem die Abga-
ben, welche diese beiden Firmen an
die Gemeinde Kriens zu leisten haben
als Entschädigung für das Recht, die
Stromleitungen auf öffentlichem
Grund und Boden zu verlegen. In der
Vergangenheit waren das rund 1,1
Mio. Franken pro Jahr an Konzessi-
onsabgaben. Diese Verträge allerdings
sind mit dem per 1. Januar 2009 in Kraft
getretenen eidgenössischen Strom-
versorgungs-Gesetz nicht mehr kom-
patibel. Dieses Gesetz hat den freien
Markt bei der Stromlieferung zum Ziel.
Um die Lieferung des Stroms von
einem Lieferanten der freien Wahl
sicherzustellen, regelt das Gesetz aber
auch, dass der Betrieb des Stromnetzes
weiterhin in einem Monopol betrieben
werden soll.

Tiefere Konzessionsabgaben

Das neue Stromversorgungsgesetz
sorgt auch bei der Gebührenfrage für
mehr Transparenz. Dies betrifft insbe-
sondere die Entflechtung der Kosten für
den eigentlichen Strom auf der einen
Seite und für den Transport des Stromes
auf dem Netz auf der anderen Seite.

Während der eigentliche Strom-
preis durch die Stromproduzenten in
eigener Kompetenz nach marktwirt-
schaftlichen Kriterien definiert wird,
werden die Kosten für die Netz-Infra-
struktur staatlich überwacht. Nur auf
diesen Kosten dürfen sogenannte
«Konzessionsgebühren» erhoben wer-
den – als Abgeltung dafür, dass die
Stromlieferanten den öffentlichen
Grund benutzen können für den Bau
und den Betrieb der Leitungsnetze, die
den Strom zu den Verbrauchern brin-
gen. Empfänger dieser Konzessions-
gelder sind die Gemeinden, bezahlt
werden sie durch die Netzbetreiber,
welche diese Kosten wiederum auf den
Konsumenten abwälzen und diese seit
diesem Jahr gesondert auf der Strom-
rechnung ausweisen müssen. Die Ge-
meinden sind hier ausführendes Or-
gan: Der Regierungsrat legt die Kon-
zessionsgebiete der Netzbetreiber fest
(das Krienser Gemeindegebiet ist auf-
geteilt auf CKW und ewl), die Gemein-
den handeln dann mit den Netzbetrei-
bern die Konzessionsabgaben aus. 

In diesen Verhandlungen haben
sich die Gemeinden und die Netzbe-
treiber auf rund 5% tiefere Konzessi-
onsgebühren geeinigt. Profitieren da-
von werden die Stromkonsumenten
durch entsprechend tiefere Abgaben
an die Gemeinde. Kriens jedoch rech-
net bei einer Annahme der neuen Ver-
träge mit rund 50 000 Franken weniger
Konzessionseinnahmen pro Jahr.

Rabatte entfallen

Die in den bisherigen Verträgen
festgelegten Gemeinderabatte sind in
den neuen Verträgen explizit nicht
mehr vorgesehen. Der Rabatt diente
bisher dazu, dass Gemeinden insbe-
sondere für stromverbrauchende öf-
fentliche Dienstleistungen (wie etwa
Strassen- und Wegbeleuchtung) ver-
günstigt elektrische Energie beziehen
konnten. Die Gemeinde Kriens sowie
Vereine und gemeindenahe Organisa-
tionen profitierten in der Vergangen-
heit in der Grössenordnung von rund
200 000 Franken pro Jahr von dieser
Regelung. Diese Gemeinderabatte ent-
fallen in Zukunft in jedem Fall –
ungeachtet vom Ausgang der Volks-
abstimmung zu den neuen Konzessi-
onsverträgen. CKW und ewl haben
sich jedoch bereit erklärt, während
einer Übergangsphase im Falle einer
Unterzeichnung der jetzt vorliegenden
neuen Konzessionsverträge eine Ent-
schädigungszahlung in der Höhe von
total 372 000 Franken bis 2014 zu ent-
richten.



Rechtskonform – oder nicht
Im Parlament wurde die Debatte

über die neuen Konzessionsverträge
mitunter auch zu einem Disput unter
Juristen. Sowohl auf kantonaler Ebene
als auch auf Bundesebene laufen zur-
zeit Debatten, die sich mit dem Modell
und der Rechtmässigkeit befassen,
welche das neue Stromversorgungsge-
setz festschreibt. Eine Mehrheit der
Mitglieder im Krienser Einwohnerrat
vertraute jedoch einem unabhängigen
Gutachten, das im Auftrag des Ver-
bandes Luzerner Gemeinden unmiss-
verständlich festhielt, dass die vorlie-
genden Vertragsentwürfe vor dem Hin-
tergrund der heute geltenden gesetzli-
chen Grundlagen korrekt und fair
seien. Ein Antrag von Alex Wili
(Groupe Politique 60+), das Thema bis
nach der juristischen Klärung auf
allen Ebenen zurückzustellen, fand im
Einwohnerrat aufgrund der heute feh-
lenden Zeithorizonte keine Mehrheit.
Dazu wurde immer wieder vorge-
bracht, dass die Debatte über die Kon-
zessionsverträge die falsche Ebene sei,
um Strompreispolitik zu betreiben.

Das Stimmvolk wird entscheiden
Mit der klaren und langfristigen Re-

gelung setze das Parlament in Kriens
vielmehr ein Zeichen der Kontinuität.
Zwar hätten CKW und ewl auch ohne
gültige Verträge eine Anschluss- und
Versorgungspflicht. Die Verträge in
Kriens sichern nun aber den gesetzes-
konformen Betrieb der Stromnetze für
die kommenden 25 Jahre und schaffen
klare Voraussetzungen für die finan-
ziellen Abgaben, welche die Netzbe-
treiber in dieser Zeit an die Gemeinde
Kriens zu entrichten haben. Gleichzei-
tig haben die Netzbetreiber auch Pla-
nungssicherheit und können ihre teil-
weise grossen Investitionen auf dem
Stromnetz nach wirtschaftlich ver-
nünftigen Kriterien planen und amor-
tisieren.

Während der gesamten Laufzeit der
Konzessionsverträge würden damit
rund 30 Mio. Franken an Einnahmen
in die Gemeindekasse fliessen, welche
die beiden Netzbetreiber zu entrichten
haben. Die Gemeindeordnung sieht
vor, dass ein Geschäft dieser Grösse
dem Krienser Stimmvolk zu unterbrei-
ten ist. Voraussichtlicher Abstim-
mungstermin ist der 7. März 2010. Mit
der klaren Zustimmung durch das Par-
lament (30:4 Stimmen) gab der Ge-
meinderat auch die Zusicherung ab,
dass er die Folgen der wegfallenden
Rabatte für Vereine einer genauen
Prüfung unterziehen wird.
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Kurzprotokoll
Unter der Leitung von Viktor Bienz (CVP) hat der
Krienser Einwohnerrat folgende Geschäfte erle-
digt:

Vorstösse im Parlament
Im Krienser Einwohnerrat braucht es für die
dringliche Behandlung eines Vorstosses auch in
Zukunft einfach eine Mehrheit im Parlament. Ein
Antrag der Geschäftsleitung, diese Hürde zu
erhöhen und dafür eine Zweidrittelsmehrheit
festzulegen, wurde vom Parlament abgelehnt.
Das Parlament hielt in seinem Geschäftsregle-
ment hingegen fest, die Bearbeitungszeit von
Vorstössen im Gemeinderat zu halbieren.

Reglement über die politischen Rechte 
In einer 1. Lesung hat der Gemeinderat ein Regle-
ment behandelt, das verschiedene Formalitäten
für die Umsetzung der neuen Gemeindeordnung
klärt. So unter anderem auch das neu eingeführte
konstruktive Referendum, mit dem die Krienser
Bevölkerung ein zusätzliches demokratisches
Instrument erhält. Aufgenommen wurde auch die
neue Rechtspraxis auf Bundesebene, dass der
Gemeinderat Kriens bis 10 Tage vor einer Abstim-
mung in Informationsveranstaltungen auftreten
darf. In einer geheimen Abstimmung legte der
Einwohnerrat mit 17:16 Stimmen fest, dass der
Gemeinderat dabei auch eine vom Einwohnerrat
abweichende Meinung vertreten darf. Das Regle-
ment geht jetzt zur Überarbeitung und Vorberei-
tung der zweiten Lesung im Parlament an den
Gemeinderat zurück.

Klare Zustimmung zu Konzessionsverträgen 
mit CKW und ewl
In Kriens befürwortet das Parlament die Verlän-
gerung der Konzessionsverträge mit den beiden
Netzbetreibern CKW und ewl mit 30:4 Stimmen
klar. Die neuen Verträge sichern in Kriens den
Betrieb der beiden Stromverteilungs-Netze lang-
fristig und gesetzeskonform und regeln die finan-
zielle Abgeltung an die Gemeinde. Werden die
Verträge auch im kommenden März vom Krien-
ser Stimmvolk gutgeheissen, hat Kriens für die
nächsten 25 Jahre klare Verhältnisse. Ein Antrag
von Alex Wili zur Abtraktandierung des Geschäf-
tes wurde mit 27:6 Stimmen abgelehnt. Auf
Antrag der CVP-Fraktion wird der Gemeinderat
zusätzlich noch prüfen, welche Lösungsmöglich-
keiten sich bei den Vereinen für die wegfallenden
Rabatte bieten.

Bauabrechnung Schulhaus-Sanierungen
Der Einwohnerrat genehmigte die Bauabrech-
nung für die 1. Etappe der Krienser Schulhaus-
Sanierungen. Die Arbeiten bei den Schulanlagen
Amlehn sowie Meiersmatt konnten rund 7 Pro-
zent tiefer als budgetiert abgeschlossen werden.

Neubau Hergiswaldbrücke zurückgestellt
Der Baukredit für den Neubau der Hergiswald-
brücke wurde auf Antrag der CVP-Fraktion zur
Überarbeitung an den Gemeinderat zurückgewie-
sen (17:15 Stimmen). Insbesondere muss der
Gemeinderat klären, ob es sinnvolle Alternativen
gäbe zu diesem 3,9-Mio.-Franken-Projekt wie etwa
eine neue Führung des Schwerverkehrs über Mal-
ters/Schwarzenberg und den Ersatz der grossen
Postautos durch kleinere Fahrzeuge. Prüfen muss
der Gemeinderat auch, ob es Möglichkeiten gibt für
eine Kostenbeteiligung von Nutzern der Brücke.

Vorstösse
Folgende Vorstösse hat der Einwohnerrat zur
Weiterbearbeitung überwiesen:

• Postulat Tschümperlin: Keine Benachteiligung
von Krienserinnen und Kriensern wegen Pfle-
gebettenmangel 

• Motion Graber und Mitunterzeichnende: Genü-
gend öffentliche Spiel- +Sportflächen in Kriens 

• Postulat Thalmann: Obligatorische Deutsch-
tests für Einbürgerungswillige

• Postulat Luthiger: Mehr Sicherheit für Kinder
in Tempo-30-Zone Südstrasse

• Postulat B. Bienz: Bessere Nutzung des
Schlössli-Parks durch Umgestaltung

• Postulat Luthiger: Verbot von extremistischen,
gewaltverherrlichenden Veranstaltungen 

• Postulat Kaufmann: Treffpunkt Museumscafé 
• Postulat Piazza: Prüfung alternativer Organisa-

tions- und Finanzierungsformen für die Heime
Kriens

• Postulat Brunner: Redezeitbeschränkung wäh-
rend der Einwohnerratssitzung

• Postulat Portmann: Professionalisierung des
Ratsbetriebes

• Dringliches Postulat Piazza: Fragestunden statt
Maulkörbe

Dieses Geschäft fand im Parlament keine Mehr-
heit und wird nicht mehr weiterverfolgt:
• Motion Wili: Erlass von Planungszonen

Zahlungsfristen
Die Gemeinde Kriens hält bei Rechnungen von
privaten Beauftragten die Zahlungsfristen grund-
sätzlich ein. Mit dieser Information beantwortete
der Gemeinderat eine Interpellation von Thomas
Lammer (FDP).

Ausbildungsplätze für Jugendliche
Die Gemeinde Kriens nimmt ihre Verantwortung
als Arbeitgeberin und Ausbildnerin in Kriens sehr
ernst. In Verwaltung und Heimen bietet die
Gemeinde insgesamt 50 Lehrstellen in verschie-
denen Berufsbildern an. Dazu kommen diverse
Praktikumsplätze sowie Angebote, nach der
Lehre erste Berufserfahrungen sammeln zu kön-
nen. Mit diesen Informationen beantwortete der
Gemeinderat eine Interpellation von Jennifer
Maldonado (SP).

Starke Stadtregion
Kriens wird mit wachsamem Auge dafür einste-
hen, dass bei den anstehenden Arbeiten im Pro-
jekt «Starke Stadtregion» die beiden Modelle
Kooperation und Fusion gleichwertig bearbeitet
werden. Nach Vorliegen des Schlussberichtes sei
es Sache der Politik und des Stimmvolkes, die für
Kriens beste Lösung festzulegen. Damit beant-
wortete der Gemeinderat eine Interpellation von
Louis Rey (SVP).

Einbürgerungspraxis in Kriens
Der Gemeinderat beantwortete verschiedene Fra-
gen zur Einbürgerungspraxis in der Gemeinde
Kriens. Martin Heiz (SVP) hatte diese in einer
Interpellation gestellt.

Mobilfunk-Antennen mit Zonenplanrevision 
behandeln
Der Krienser Gemeinderat will versuchen, die in
einer Motion geforderte Positiv/Negativ-Planung
für Mobilfunkantennen-Standorte in Kriens mit
der anstehenden Ortsplanungsrevision 2009/12
zu realisieren. Dies, nachdem ein entsprechender
Versuch an einem runden Tisch mit den Mobil-
funk-Betreibern an der unverrückbaren Haltung
kantonaler Stellen scheiterte, eine solche Positiv/
Negativ-Planung nur in Zusammenhang mit dem
Ortsbildschutz zuzulassen. Bezogen auf die
bereits eingereichten Projekte für Antennen steht
der Gemeinderat im Gespräch mit den Mobil-
funkbetreibern. Diese haben sich bereit erklärt,
bis im Januar teilweise andere Standorte auf
deren Machbarkeit hin zu überprüfen. Mit diesen
Informationen wurde eine Interpellation von
Kathrin Graber (CVP) beantwortet.

Robert Thalmann aus Einwohnerrat verabschiedet
Robert Thalmann (SVP) wurde am Ende der Sit-
zung nach seinem Rücktritt aus dem Einwohner-
rat verabschiedet. Er wird ab Dezember-Sitzung
ersetzt durch Michael Günter. 
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Zentrumsplanung Kriens

Leben im Zentrum – ein Zentrum voller Leben

In Kriens hat sich in den letzten
Jahren viel getan. Das Ortsbild ver-
ändert sich laufend. Einzig im Zent-
rum ist eine Stagnation feststellbar.
Schlecht genutztes Bauland an bester
Lage und ausgediente Industriebauten
prägen das Bild. Ein eigentlicher Kern,
der städtebauliche Akzente setzt, fehlt.
Das soll sich ändern. Der Gemeinderat
ist entschlossen, die seit 2000 laufen-
den Diskussionen für ein neues Dorf-
zentrum Kriens zu einem guten Ende
zu führen und den Bürgerinnen und
Bürgern ein Gesamtpaket zur Abstim-
mung zu unterbreiten. Denn alle vier
Teilprojekte sind eng miteinander ver-
knüpft und können nur zusammen
sinnvoll realisiert werden. 

Realisierung in Etappen

So sieht der neue Zeitplan aus:
2010 wird der Planungsbericht 2 vor-
liegen. Er bildet die Basis für die Ge-
nehmigung des Projektierungskredites
durch den Einwohnerrat. Im Falle
einer Zustimmung kann der Einwoh-
nerrat ungefähr ein Jahr später über
das Gesamtprojekt entscheiden, das
dann schliesslich 2012 den Bürgerin-
nen und Bürgern zur Volksabstim-
mung unterbreitet werden soll.
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Kriens soll ein neues Zentrum erhalten. Nun tritt die Planung in eine entscheidende
Phase. Demnächst sind alle Teilprojektwettbewerbe abgeschlossen – für das «Zentrum
Pilatus», den «Wohnpark Teiggi/Gemeindehaus», «Feuerwehr/Werkhof Eichenspes» und
«Kultur/Jugend/Gewerbe Schappe Süd». Abgestimmt auf den Finanzplan der Gemeinde
sollen die Teilprojekte im Zeitraum 2012 bis 2018 in Etappen realisiert werden.

Im Überblick:

2010 Planungsbericht 2/Projektierungskredit

2011/2012 Beschluss Einwohnerrat/Volksabstimmung Baukredit

2012 –2018 Realisierung der Teilprojekte in Etappen

Teilprojekt 1 Bebauungsplan/Verkauf «Teiggi-/Gemeindehaus-Areal»

Teilprojekt 2 Realisierung «Feuerwehr/Werkhof Eichenspes»

Teilprojekt 3 Realisierung «Kultur/Jugend/Gewerbe Schappe Süd»

Teilprojekt 4 Realisierung «Zentrum Pilatus»
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Finanzierung

Die Neugestaltung des Dorfzent-
rums erfordert einen gezielten Einsatz
der finanziellen Mittel der Gemeinde.
Aus diesem Grund sind die einzelnen
Projekte miteinander verknüpft und
können nur zusammen – in Etappen
allerdings – sinnvoll realisiert werden.
Ausgangspunkt bildet der Verkauf der
Teiggi und von Teilen des Gemeinde-
haus-Areals (das denkmalgeschützte
Gemeindehaus selbst bleibt bestehen).
Dadurch werden flüssige Mittel frei,

welche die Umsetzung der weiteren
Projekte ermöglichen. Entscheidend
wird auch sein, wie und in welcher
Form für die Zentrumsüberbauung ge-
eignete Investoren gefunden werden. 

Bebauungsplan

Für das Gebiet rund um das Ge-
meindehaus (Teiggi-Areal, Gemeinde-
schuppen bis zur Waldheimstrasse)
läuft die Vorprojektphase. Der Bebau-
ungsplan soll bis Ende 2010 genehmigt

vorliegen. Vorprojekt und Bebauungs-
plan werden zusammen mit der Luzer-
ner Pensionskasse (LUPK) umgesetzt.
Der Architekturwettbewerb für dieses
Projekt ist bereits abgeschlossen (ver-
gleiche KRIENS info vom Aug. 2009). Es
sieht qualitativ hochstehenden Wohn-
raum (von altersgerechten Wohnfor-
men, Familienwohnungen bis zu tren-
digen Loftwohnungen) vor, massvoll
und vernünftig kombiniert mit Dienst-
leistungs- und Gewerberaum.  
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Auf den Zentrumsgrundstücken der Teiggi und des Ge-
meindeschuppens sowie auf der daran angrenzenden pri-
vaten Liegenschaft der Luzerner Pensionskasse (LUPK)
soll eine moderne Wohn- und Geschäftsüberbauung ent-
stehen – mit Wohnräumen, insbesondere mit altersge-
rechten Wohnformen. Das denkmalgeschützte heutige
Gemeindehaus wird erhalten und bekommt einen gross-
zügigen Umraum. 

In den stilvollen, alten Schappe-Hallen soll ein neues Kul-
tur- und Jugendzentrum mit Gewerberäumen entstehen.
Es wird weitgehend in die Bausubstanz des heutigen
Werkhofs und Feuerwehrdepots integriert und mit einem
Neubau im südlichen Teil des Areals ergänzt. Das Wettbe-
werbsresultat wird zusammen mit dem Projekt Feuer-
wehr/Werkhof Eichenspes vorgestellt.

Der Standort von Werkhof und Feuerwehr (heute im alten
Schappe-Gebäude bei der Busschleife) wird auf die
gemeindeeigene Liegenschaft im Eichenspes (Luzerner-
strasse Richtung Obernau, Höhe Migrol-Tankstelle) ver-
legt. Dort möchte die Gemeinde einen funktionalen Neu-
bau erstellen. Das Wettbewerbsresultat liegt im Januar
2010 vor.

Auf dem Areal des ehemaligen Hotels Pilatus (gesamter
Bereich zwischen Bellpark, Luzernerstrasse, Gemeinde-
hausstrasse und ehemaligem KLB-Geleise) soll eine Zen-
trumsüberbauung mit Geschäften, Restaurants, Büroräu-
men und Wohnungen entstehen. In den Büroräumen wird
unter anderem die zentrale Krienser Gemeindeverwaltung
untergebracht.

TEIGGI-/GEMEINDEHAUS-AREAL FEUERWEHR/WERKHOF EICHENSPES

KULTUR/JUGEND/GEWERBE SCHAPPE SÜD ZENTRUM PILATUS
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Bauprojekte Sonnenberg

Vier Bauvorhaben auf dem Sonnenberg

Gleich vier Bauprojekte stehen zurzeit
auf dem Sonnenberg an. In allen vier
Fällen handelt es sich um Bauvorhaben
in der Landwirtschaftszone, für deren
Realisierung auch der Kanton Luzern
seine Zustimmung geben muss.

Wer zu Fuss in diesen Tagen über
den Sonnenberg spaziert, wird un-
schwer erkennen, dass da und dort
Bauprofile oder sogar schon Baustel-
len auf eine Bautätigkeit hinweisen.
Weil diese Bauprojekte ausserhalb der
eigentlichen Bauzonen liegen, hinter-
lassen sie beim einen oder anderen
Betrachter offene Fragen. Allerdings
sind darauf bis auf einen Fall schlüs-
sige Antworten verfügbar. Alle vier
Projekte befinden sich in der Land-
wirtschaftszone und müssen folglich
auch die im Raumplanungsgesetz da-
für festgelegten Kriterien erfüllen. Die
Gemeinde Kriens kann entsprechende
Baugesuche deshalb nur erfüllen,
wenn auch der Kanton Luzern (Dienst-
stelle Raumentwicklung, Wirtschafts-
förderung und Geoinformation rawi)
seine Zustimmung gegeben hat.

• Weidschüür Kreuzhöhe: Der ehe-
malige Stall ist im Besitz der Gemeinde
Kriens und wurde bisher für landwirt-
schaftliche Zwecke genutzt. Nun hatte
die Bausubstanz in den letzten Jahren
stark gelitten, weshalb der Gemeinde-
rat eine Sanierung beschloss. Im Zuge
der Vorbereitungsarbeiten zur Sanie-
rung wurden auch alternative Nut-
zungsformen geprüft wie etwa als
Waldschulzimmer. Schnell aber wurde
klar, dass die dazu nötige Bewilligung
nicht erteilt würde. Deshalb wurden
die ordentlichen Sanierungsarbeiten in
diesem Herbst in Angriff genommen.
Die Scheune wird damit auch in
Zukunft landwirtschaftlich genutzt
werden.

• Eggenhof: Bei der landwirt-
schaftlichen Liegenschaft auf dem
Eggenhof (zwischen Sonnenberg und
Schwyzerhüsli gelegen) deuten um-
fangreiche Arbeiten auf eine Verände-
rung hin. Realisiert wird dort ein Stall-
neubau.

• Villa Perseveranza: In unmittel-
barer Nähe befindet sich das stattliche
gelbe Wohnhaus mit dem markanten
Dach und dem Turm. Die «Villa Perse-
veranza» befindet sich seit über 100
Jahren in privatem Besitz inmitten der
Landwirtschaftszone. Nun möchte die
heutige Besitzerin (eine Erbin inner-
halb der Familie) das Haus so sanieren,
dass es als permanentes Wohnhaus
genutzt werden kann. Sanierung und
Anbau wurden nicht nur durch das
Baudepartement, sondern insbesondere
auch durch kantonale Stellen (Raum-
planung, Denkmalpflege) geprüft.
Sämtliche Vorgaben zur Eingliederung
in die bestehende Landschaft sind
erfüllt, das Projekt ist grundsätzlich
bewilligungsfähig. Der Baubeginn ist
für Mitte/Ende Februar 2010 geplant.

• Böschenhof: Bereits im vergan-
genen Juni wurde beim Böschenhof
(dem Gebäude direkt neben dem Res-
taurant Schwyzerhüsli) das Bauprofil
für ein Projekt aufgestellt. Hier will der
private Grundeigentümer ein privates
Wohnhaus erstellen. Noch laufen Ab-
klärungen im Zusammenhang mit ein-
gereichten Einsprachen. Es geht um
die Frage, ob die rechtlichen Voraus-
setzungen für eine Sonderbewilligung
gegeben sind. Ob das Böschenhof-Pro-
jekt diese Bedingungen erfüllt, wurde
bereits auf verschiedenen Ebenen
geprüft. Dabei wurde auch die ge-
schichtliche Komponente der Böschen-
hof-Nutzung in Betracht gezogen. Das
Projekt konnte bisher allerdings noch
nicht bewilligt werden.

Museum im Bellpark

Erziehungsanstalt Sonnenberg.
Ein Lehrbeispiel

Die Ausstellung zeigt die Geschichte
aus der Zeit (1859 bis 1944), als die
Erziehungsanstalt Sonnenberg auf
dem Hof Gabeldingen betrieben
wurde. Eine Zusammenarbeit mit
der Pädagogischen Hochschule Lu-
zern (Leitung Kilian T. Elsasser). Bis
21. Februar 2010

Balthasar Burkhard: Scent of Desire

Balthasar Burkhard wendet sich in
seinen neuen Arbeiten der Farbfoto-
grafie zu. Burkhard zeigt betörend
schöne Blumenstillleben und ge-
heimnisvolle Landschaftsstücke. Die
neuen Werke kombiniert er mit aus-
gewählten Arbeiten aus seinen Kör-
perbildern und einer Auswahl aus
seiner «Sevilla»-Serie. Zur Ausstel-
lung erscheint eine Publikation. Bis
21. Februar 2010

Veranstaltung:

Künstlergespräch: 
Samstag, 16. Januar 2010, 17 Uhr, 
Museum im Bellpark Kriens

Balthasar Burkhard im Gespräch mit
Dr. Jean-Christophe Ammann, Kunst-
historiker, Frankfurt am Main. Ein-
tritt: Fr. 12.–/10.–.

Museum im Bellpark Kriens
Luzernerstrasse 21/PF 
6011 Kriens
Tel. 041 320 33 81
Mail: museum@bellpark.ch
www.bellpark.ch
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Die gemeinde-
eigene Weid-

schüür auf der
Kreuzhöhe 

wurde erneuert
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Öffentliche
Gesprächsstunde

Die nächste Gesprächsstunde findet
am Dienstag, 5. Januar 2010 mit Ge-
meindepräsidentin Helene Meyer-
Jenni von 16.00 bis 17.30 Uhr statt.
Das Büro befindet sich im 1. OG des
Gemeindehauses an der Schachen-
str. 13. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Die nächsten Termine

– Dienstag, 2. Februar 2010
Matthias Senn

– Montag, 1. März 2010
Cyrill Wiget

– Donnerstag, 1. April 2010
Helene Meyer-Jenni

– Montag, 3. Mai 2010
Lothar Sidler

– Dienstag, 1. Juni 2010
Paul Winiker

– Montag, 5. Juli 2010
Helene Meyer-Jenni

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwohner-
rates Kriens wird am Donnerstag, 28.
Januar 2010 im Pilatus-Saal Kriens
durchgeführt. Die Traktandenliste so-
wie der genaue Sitzungsbeginn sind
in den Anschlagkästen der Gemein-
de oder auf der Website www.kriens.ch
publiziert. Die Sitzung ist öffentlich,
interessierte Zuhörer/-innen sind
herzlich willkommen.

Salz- und Splitverkauf
Die Gemeinde Kriens bietet an zwei
Tagen in der Woche Streusalz und
Split für den Winterdienst auf priva-
ten Grundstücken an: 
Montag, 16–17 Uhr; Freitag, 7–8 Uhr
Ausgabe: Werkdienst Kriens, Ober-
nauerstrasse 1
Mit dieser Abgabe verbunden wird
der Hinweis, den Einsatz von Salz
und anderen umweltbelastenden
Mitteln auf das Notwendige zu be-
schränken.

K R I E N S
verlässlich und nah

AUSKÜNFTE  
Sozial- und 
Gesundheitswesen

041 319 39 39
und
www.spitex-kriens Empfang Auskunftsstelle

Mehr Kundendienst

Gemeinde-GA im Gemeindehaus abholen

Die vergünstigten Tageskarten (Gemein-
de-GA) erfreuen sich auch in Kriens
grösster Beliebtheit. Jetzt sind verschie-
dene Neuerungen geplant, die den
Umgang mit diesen vergünstigten ÖV-
Tickets vereinfachen sollen.

Die Gemeinde Kriens bietet der
Krienser Bevölkerung insgesamt sechs
unpersönliche SBB-Generalabonne-
mente (Tageskarte Gemeinde) der
zweiten Klasse an. Die Tageskarte
Gemeinde ermöglicht die freie Fahrt
auf allen Strecken von SBB und Post-
auto sowie den meisten konzessionier-
ten Privatbahnen, städtischen Nahver-
kehrsmitteln und vielen Schiffsbetrie-
ben der Schweiz. Auf den privaten
Autobus- und Seilbahnverbindungen
werden teilweise Ermässigungen ge-
währt. Die Tageskarten kosten pro Per-
son und Tag Fr. 38.–.

Um der Bevölkerung den Umgang
damit zu erleichtern, sind verschie-
dene Neuerungen geplant:

• Ab 1. Januar 2010 sind die Tageskar-
ten Gemeinde am Schalter der Ein-
wohnerkontrolle im Gemeindehaus
erhältlich.

• Die Reservation kann weiterhin über
das Online-Tool auf der Website
(www.kriens.ch) oder direkt am
Schalter der Einwohnerkontrolle er-
folgen.

• Am Schalter der Einwohnerkontrolle
können die Tageskarten auch bar-
geldlos bezahlt werden.

• Mit der Umstellung auf die neue
Website der Gemeinde Kriens (an-
fangs 2010) wird es dann sogar mög-
lich sein, die Tageskarten online zu
reservieren und direkt via Kredit-
karte zu bezahlen. Was besonders
bequem ist, können doch per Kredit-
karte bezahlte Tageskarten per Post
nach Hause geliefert werden.

� Einwohnerkontrolle Kriens
Schachenstrasse 13, Kriens
Telefon 041 329 61 11

Wochenmarkt
Jeweils donnerstags
von 7.30 – 12 Uhr 
auf dem Dorfplatz

Samstagsmarkt
Jeweils samstags
von 7.30 – 12 Uhr 
vor dem Bellpark

Flohmarkt 
auf dem Hofmattplatz
10. April 2010
24. April 2010
1. Mai 2010

15. Mai 2010
5. Juni 2010

19. Juni 2010
21. August 2010
4. September 2010

18. September 2010
2. Oktober 2010

23. Oktober 2010
6. November 2010

20. November 2010

Handwerkermarkt
vor dem Bellpark:
20. März 2010
30. Oktober 2010
27. November 2010

� Anmeldeformulare für Floh-
markt und Handwerkermarkt:

Baudepartement Kriens
Patrizia Häfliger 
Schachenstrasse 6 
Postfach 1247, 6011 Kriens
Telefon 041 329 62 72
Fax 041 329 64 97
E-Mail:
baudepartement@kriens.ch

Marktdaten 2010



Fachgruppen-Mitarbeitende sind bestimmt

Mit der Wahl der externen Projektlei-
tung fiel im vergangenen Herbst der
Startschuss für die Abklärungen zur
starken Stadtregion. Jetzt wurden auch
in der Verwaltung Kriens die Mitarbei-
tenden der Fachgruppen bestimmt.

Das Projekt «Starke Stadtregion
Luzern» nimmt endgültig Fahrt auf. In
intensiven Vorbereitungen wurden
sieben Fachbereiche definiert, in de-
nen abgeklärt werden soll, wie Heraus-
forderungen der Zukunft am sinn-
vollsten angegangen werden. Die
Aufgabe ist in allen Fachgruppen die
gleiche: Es gilt, Fakten zusammenzu-
tragen, ob zukünftige Herausforderun-
gen mit vermehrter Kooperation oder
mit einer Fusion besser angegangen
werden können. In diesen Fachgrup-
pen arbeiten Mitarbeitende aus allen
beteiligten Gemeinden mit. Der Ge-
meinderat Kriens hat die ständigen
Mitarbeitenden dieser Fachgruppen
sowie die je nach Thema fachspezi-

fisch Zugezogenen (jeweils in Klam-
mern) bestimmt.

• Raumordnung, Umwelt und Verkehr:
Moritz Büchi (Andrea Wyss, Carmen
Emmenegger, Matthias Senn)

• Bildung, Kultur, Freizeit: Markus
Buholzer (Hans-Peter Iten, Thomas
Kost, Carmen Emmenegger)

• Wirtschaft und Tourismus: Matthias
Senn

• Soziale Wohlfahrt und Gesundheit:
Kurt Mathis (Peter Arnold, Hanspeter
Inauen)

• Verwaltungsstruktur, öffentliche Si-
cherheit: Peter Hebeisen (Guido So-
lari, Carmen Emmenegger)

• Politische Strukturen: Guido Solari

• Steuern und Finanzen: Thomas Im-
feld (Franz Bucher)

• Projektkoordinator Kriens: Guido
Solari (Stellvertreter: Fredy Imgrüth)

Christbaum-
Häckseln: 
11. Januar

Weihnachten ist vorbei – die
Christbäume haben ihren Glanz und
Sinn verloren und bald auch ihre Na-
deln. Doch ausgediente Christbäume
liefern gehäckselt einen wertvollen
Rohstoff zur Kompostierung. 

Vom 31. Dezember 2009 an können
wieder auf sechs Plätzen Christbäume
deponiert werden – selbstverständlich
befreit von jeglichem Schmuck.

Am Montag, 11. Januar 2010 wer-
den die Weihnachtsbäume an den
Sammelplätzen gehäckselt. Zu den an-
schliessend aufgeführten Zeiten wird
das Häckselmaterial an Interessierte

abgegeben. Bitte bringen Sie ein Leer-
gebinde mit.

GEME INDEHAUS
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Sammelplatz/Häckselort Häckselzeit

Schulhaus Obernau 7.30 Uhr
Schulhaus Meiersmatt 8.30 Uhr
Gemeindehausparkplatz 10.30 Uhr
(Meisterstrasse/
Altglas-Sammelstelle)
Schwimmbad 13.30 Uhr
Schulhaus Amlehn 15.00 Uhr
Schulhaus Kuonimatt 16.00 Uhr

Ladenöffnungszeiten der
Verkaufsgeschäfte in Kriens

Im Jahr 2010 gelten in Kriens
folgende Ladenöffnungszeiten:

Abendverkäufe
Die ordentlichen Abendverkäufe je-
weils mittwochs und freitags fallen
an Feiertagen bzw. an Vorabenden
zu Feiertagen aus. Insbesondere
betrifft dies den Neujahrstag sowie
Karfreitag, aber auch den 12. Mai
(Vorabend Auffahrt), den 2. Juni
(Vorabend Fronleichnam) sowie den
31. Dezember (Vorabend Neujahr).
Vorgezogene Abendverkäufe gibt es
am Donnerstag, 14. Oktober  sowie
am Donnerstag, 23. Dezember. Sie
ersetzen die entfallenden Abendver-
käufe am 15. Oktober (vor Gallustag)
und am 24. Dezember.

Werktage
Ostermontag und Pfingstmontag
gelten als Werktage. Es steht im
Ermessen der Verkaufsgeschäfte an
diesem Tag das Geschäft offen zu
halten.

Öffentliche Ruhetage
Sämtliche Verkaufsgeschäfte sind an
den öffentlichen Ruhetagen in Kriens
geschlossen zu halten. Es betrifft
dies insbesondere Neujahr, Karfrei-
tag, Auffahrt, Fronleichnam, Gallus-
tag, Allerheiligen, Weihnachten und
den Neujahrstag.

Sonn- und Feiertagsverkäufe
An folgenden Tagen steht es den Ver-
kaufsgeschäften frei, das Geschäft
offen zu halten:
Mittwoch, 8. Dezember (Mariä Emp-
fängnis) von 8 –18.30 Uhr sowie
jeweils Sonntag, 12. und 19. Dezem-
ber von 10 –17 Uhr.

Badi Kriens 
unter neuer Leitung

Mit René Bienz konnte für die Lei-
tung der Badi Kriens eine interne
Lösung gefunden werden. Nach dem
Weggang von Markus Achermann
wurde die Leitung der Sport- und
Freizeitanlagen in Kriens neu orga-
nisiert und die Leitung der Badi
öffentlich ausgeschrieben. Unter den
verschiedenen Bewerbungen fiel die
Wahl letztlich auf René Bienz, den
bisherigen Stellvertreter. Ausschlag-
gebend war dabei, dass mit dieser
Lösung Erfahrungen und Fachwis-
sen einen reibungslosen Betrieb der
Badi unterstützen.



Papiersammeln – leicht gemacht

Mit dem korrekten Bereitstellen des
Papiers unterstützen Sie einen rei-
bungslosen Ablauf der Papiersamm-
lung:
– Papier an der Strasse oder beim

Containerplatz deponieren, d. h.
am gleichen Ort, wo Kehricht und
Grüngut abgeholt werden. Bei Re-
genwetter zudecken.

– Papier jedes Mal bis 7 Uhr des
Sammeltages bereitstellen. Die
Abholzeiten können auch bei der
gleichen Sammelorganisation ganz
unterschiedlich sein.

– Neu wird regelmässig alle zwei
Monate das Papier von der Heggli
AG abgeführt. Es besteht die Mög-
lichkeit, das Papier an diesen Sam-
meltagen in einem dafür erkenn-
baren Container bereitzustellen,
Beschriftungskleber sind beim
Umwelt- und Sicherheitsdeparte-
ment gratis erhältlich. In der Kuo-
nimatt wird jedes Mal von Heggli
AG gesammelt.

– An den Sammeldaten der Jugend-
organisationen muss das Papier
weiterhin gebündelt bereitgestellt
werden. Bündel nicht zu gross
machen, sie fallen sonst leicht
auseinander.

– Papiertragtaschen werden von der
Papierfabrik nicht akzeptiert, weil
sie in den meisten Fällen mit Nass-
reissverfestiger behandelt wurden
und deshalb fürs Papierrecycling
ungeeignet sind. Sie können je-
doch zur Sammlung von Klein-
karton benutzt und in die Karton-
sammlung gegeben werden.

– Ebenfalls nicht ins Altpapier ge-
hören Couverts, Etiketten, Karton,
Bücher mit Rücken, Blumenpapier,
Papierservietten, beschichtetes Pa-
pier.

– Auf www.kriens.ch können Sie ab
Frühling 2010 einen Erinnerungs-
service per SMS oder E-Mail für
die Papiersammlungs-Route Ihrer
Wohnadresse bestellen.

Alle Sammeldaten sind im Abfallka-
lender, der in diesen Tagen allen
Haushaltungen in Kriens zugestellt
wird.

1/2010
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Neuerungen im Entsorgungsbereich

Aus Grau wird Hellblau –
der neue Gebührensack 

Am 1. Januar schliessen sich die zwei
Gemeindeverbände für Kehrichtbeseiti-
gung und Abwasserreinigung zu einem
zusammen. Eine der Auswirkungen da-
von ist, dass die Kehrichtsäcke in Zu-
kunft nicht mehr grau, sondern hellbau
sein werden.

Seit einigen Jahren kennen die
Gemeinden der Region Luzern für die
Entsorgung des Kehrichts die gemein-
same Sack- und Gewichtsgebühr. Zu-
ständig dafür ist der Gemeindeverband
für Kehrichtbeseitigung Region Lu-
zern (GKLU). Auf den 1. Januar 2010
schliesst sich der GKLU mit dem
Gemeindeverband für Abwasserreini-
gung Region Luzern (GALU) zusam-
men. Der Name der beiden zusammen-
geschlossenen Verbände heisst neu
REAL, was für Recycling Entsorgung
Abwasser Luzern steht.

Mit dem Start von REAL wird es
einen neuen Gebührensack für die
Region Luzern geben. Der blaue REAL-
Gebührensack löst den heutigen hell-
grauen «Fairursachertarif»-Sack ab.
Wie bis anhin gibt es 17-, 35-, 60- und
110-Liter-Säcke. Auch die Sperrgut-
marke wird durch eine neue ersetzt.
Sperrgutmarken sind für brennbare
Abfälle zu verwenden, die nicht im
Gebührensack Platz haben. Pro 5 kg
braucht es eine Marke. Die Marken
dürfen aber nicht auf schwarze Säcke
geklebt werden. Selbstverständlich
können die bereits gekauften grauen
Gebührensäcke und Sperrgutmarken
für die Kehrichtentsorgung weiterhin
benutzt werden. Ab Januar 2010 sind
Infos zur Entsorgung und zur Abwas-
serreinigung auf www.real-luzern.ch
abrufbar. 

Kehricht-Grundgebühr

Aufgrund der Tatsache, dass der
Ökihof Kriens/Horw längerfristig vom
Gemeindeverband REAL übernommen
wird, muss die Gemeinde weniger
finanzielle Rückstellungen tätigen.
Wie mit der vorhandenen Reserve
umgegangen werden soll, wird zur-
zeit in einer internen Arbeitsgruppe
geklärt.

Abfallkalender 2010

Der neue Abfallkalender mit Anga-
ben zu allen Abfuhrdaten und Sepa-

ratsammlungen ist in der Woche vor
Weihnachten an die Haushalte in
Kriens und Obernau verteilt worden.
Falls Sie kein Exemplar in Ihrem Brief-
kasten vorgefunden haben, melden Sie
sich bitte beim Umwelt- und Sicher-
heitsdepartement, Tel. 041 329 63 85.

Öffnungszeiten Ökihof

Die Öffnungszeit am Samstag wird
leicht ausgedehnt. Neu ist der Ökihof
an Samstagen von 08.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. An den übrigen Werktagen
gelten die bisherigen Öffnungszeiten.

Missbrauch von öffentlichen
Abfalleimern

Der Werkdienst stellt immer wieder
fest, dass Hauskehricht absichtlich
häppchenweise in kleinen Plastiksä-
cken in öffentlichen Abfalleimern de-
poniert wird. Dadurch wird die Verur-
sachergebühr umgangen. Das Abfall-
reglement der Gemeinde Kriens un-
tersagt dies aber klar. Die öffentlichen
Abfalleimer dürfen deshalb nicht mit
Hauskehricht oder sperrigen Gegen-
ständen gefüllt werden. Werden trotz-
dem solche Säcke gefunden, wird der
Inhalt auf seine Herkunft untersucht und
beim Vorliegen eines Adresshinweises
der Aufwand in Rechnung gestellt.

Häckseldienst

Mit dem Häckseldienst unterstützt
die Gemeinde das Kompostieren im
eigenen Garten. In Zukunft wird dieser
Service nicht mehr in jedem Fall kos-
tenlos angeboten. Wenn grosse Men-
gen anfallen, die den Häckseldienst
länger als eine halbe Stunde bean-
spruchen, wird der zusätzliche Zeit-
aufwand in Rechnung gestellt (pro
angebrochene Viertelstunde Fr. 30.–).
Liegenschaften mit einem von der Ge-
meinde unterstützten gemeinschaftli-
chen Kompostplatz werden weiterhin
unbeschränkt kostenlos bedient.

KRIENS info 1/2010    11
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Älteste Krienserin

Runder Geburtstag 
mit 105 Kerzen. . .

Die älteste Krienserin ist wieder ein Jahr älter: Im
Pflegeheim Zunacher 2 feierte Nina Hofer-Lusten-
berger ihren 105. Geburtstag. In die Reihe der Gra-
tulanten reihten sich nicht nur viele Familienange-
hörige, sondern auch Gemeindepräsidentin Helene
Meyer-Jenni sowie Sozialvorsteher Lothar Sidler.

ins Altersheim Grossfeld und wech-
selte 2005 ins Pflegeheim Zunacher 2.
Dort lebt die «Zeitzeugin» heute bei
geistig guter Gesundheit und nimmt
die nachlassenden körperlichen Kräfte
mit bewundernswerter Geduld auf.

Ein spezieller Tag war der Geburts-
tag auch für das Pflegeteam im dritten
Stock des Zunacher 2. Das Team freute
sich sichtlich über den Geburtstag
ihres ältesten Gastes. Kein Wunder,
durch ihre dankbare und stets fröhli-
che Art gibt Nina Hofer ihren Pflege-
rinnen auch immer sehr viel Energie
zurück.

Spitex Kriens

Erfolgreiches 
Jubiläumsjahr 2009

Höhepunkte bildeten die Führungen und
Informationen für Politikerinnen und Politiker
sowie die öffentliche Veranstaltung mit Prof.
Dr. François Höpflinger zum Thema «Wohn-
formen im Alter», aber auch die Werbeaktion
für Neumitglieder. Viele Personen haben auf
den Aufruf reagiert und damit ihre Solidarität
zur «Spitex-Idee» und zum Spitex Verein
Kriens bekundet. Diese sichtbare und gelebte
Unterstützung motiviert die Mitarbeitenden
und die Trägerschaft die Herausforderungen
auch in Zukunft positiv anzugehen. Der Dank
für eine erfolgreiche Spitex Kriens geht vor
allem an die rund 80 Mitarbeitenden.
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INFOBAR

Wertvolle Infos zum Rauchstopp

Das neue Jahr steht vor der Türe – und Ihnen ist noch kein guter Vorsatz fürs
2010 eingefallen? Wie wärs, sich vorzunehmen, mit Rauchen aufzuhören? 

Da kann es nützen, schon im Voraus gewisse Vorkehrungen zu treffen. Einen
Stopp-Tag festlegen oder sich den Umgang mit typischen Rauchsituationen
vorstellen … In der Infobar liegen jetzt – auch zu diesem Thema – unterstüt-
zende Informationen auf. 

� Infobar, Luzernerstrasse 1, 6010 Kriens, Telefon 041 320 65 67
E-Mail: infobar@kriens.ch

K R I E N S
verlässlich und nah

Mütter- und 
Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9:
Dienstag, 5., 12., 19. und 26. Januar,
9.30 –11.30 Uhr
Donnerstag, 7., 14., 21. und 28. Januar,
9.30 –11.30 und 13.30 –16.30 Uhr 

Begegnungszentrum St. Franziskus (Senti):
Mittwoch, 13. und 27. Jan., 13.30 –16.30

Schulhaus Obernau: 
Mittwoch, 6. und 20. Jan., 13.30 –15.30

Beratungen auf Voranmeldung: 
nach telefonischer Abmachung

Telefonsprechstunden: 
Montag bis Donnerstag, 8 – 9 Uhr: 
Tel. 041319 39 39, 
Heidi Dolder, Mütterberaterin HFD

. . . PFLEGEleichter. . .
BERATUNG

Möchten Sie sich unver-
bindlich informieren? 

Gratisberatung durch dipl.
Pflegefachpersonen

Jeden Mittwoch
von 14.00 – 15.30 
Rufen Sie uns an oder kommen Sie spon-
tan vorbei!

Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9, Kriens
Tel. 041 319 39 39
Mail: info@spitex-kriens.ch 
www.spitex-kriens.ch

Auch bei der 105. Geburtstagsfeier
war es offensichtlich, wie die älteste
Krienserin ihren Ehrentag bei guter
geistiger Gesundheit feierte. An Gratu-
lanten fehlte es nicht, freut sich doch
die fünffache Mutter über nicht we-
niger als 13 Grosskinder und 19 Ur-
grosskinder. Schon sie selber stammte
aus einer Grossfamilie in Nottwil und
zog nach ihrer Berufslehre als Herren-
schneiderin 1928 nach Kriens. Hier
lebt sie seither – und hat den Wandel
der Agglomerationsgemeinde sehr di-
rekt miterlebt. Nach einem erfüllten
Leben und dem Verlust ihres Mannes
im Jahr 1987 zog sie im August 2000
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Umsetzung Budget 2010

Der finanzpolitische Rahmen für 2010 
ist bereinigt

Der Einwohnerrat Kriens hat am 29. Ok-
tober 2009 den Voranschlag 2010 (B+A
102/2009) beraten. Auf Antrag einer
überparteilichen Gruppe und aufgrund
eines Einzelantrages hat der Einwohner-
rat dabei insgesamt Budget-Kürzungen
von 1 050000 Franken vorgenommen.
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung
vom 18. November 2009 die definitive
Zuordnung der beschlossenen Kürzun-
gen auf die betroffenen Bereiche und
Konti bestimmt.

Die Budget-Kürzungen betreffen die
folgenden Bereiche und haben die nach-
stehend beschriebenen Auswirkungen:

Besoldungen Personal: Die Anpas-
sungen der Besoldungen auf das Jahr
2010 wurden um ein halbes Prozent
von 1,5 % auf neu 1% gekürzt. Damit
steht dem Gemeinderat lediglich 1%
der Lohnsumme für individuelle Lohn-
anpassungen (Umsetzung Lohnsystem,
Erfahrungs- sowie Leistungswert) zur
Verfügung. Für eine generelle Lohnan-
passung besteht somit kein Spielraum.
Dies führt zu Einsparungen bei Ver-
waltung/Betrieb und Heimen von rund
150 000 Franken und bei den Lehrper-
sonen von 125 000 Franken.

Sozialabgaben auf den gekürzten
Löhnen: Aufgrund der gekürzten Be-
soldungen reduzieren sich in der Folge
die Sozialabgaben (Arbeitgeberbei-
träge) um rund 55 000 Franken.

Tiefere Verzinsung für die De-
ckungslücke bei der Pensionskasse:
Weil sich die Situation an den Finanz-
märkten verbessert hat, reduziert sich
die Verzinsung der Deckungslücke um
160 000 Franken. Die Deckungslücke
schliesst sich von bisher angenomme-
nen 12 Mio. auf neu 8 Mio. Franken.
Diese Reduktion ist ebenfalls in den
Sozialabgaben neu eingerechnet.

Kürzung Sachaufwand und übriger
Aufwand Schule/Bildung: Die vom
Einwohnerrat beschlossenen Kürzun-
gen beim Sachaufwand/Übriges von
insgesamt 100 000 Franken wurden wie
folgt umgesetzt: Teilverzicht auf Ersatz
Turnmaterial (20 000 Fr.), Verzicht auf
Ersatz alter PCs an Primarschulen
(30 000 Fr.), Kürzungen Lehrmittel
(10 000 Fr.), Schulgeldanpassungen
Musikschule für 3. und 4. Kind und
Begabtenförderung (10 000 Fr.), Re-
duktion Ersatzbeschaffungen für An-
schauungsmaterial (10 000 Fr.), Kür-

zung Bücherkredit Schulbibliothek
(5000 Fr.), Teilverzicht Mobiliar Kin-
dergärten (5000 Fr.), Teilverzicht auf
Ersatz Pianos und Instrumente Musik-
schule (3000 Fr.), Teilverzicht auf Bü-
romaterial Rektorat (4000 Fr.).

Umweltschutz: Total 50 000 Fran-
ken. Die Kürzung bei den Besoldungen
Umweltschutz von 30 000 Fr. wird da-
zu führen, dass im Umweltbereich 2010
keine Projekte (Littering, Luftver-
schmutzung, Energiesparen usw.)
durchgeführt werden, weil keine Prak-
tikanten zur Verfügung stehen. Ferner
werden bei den Luftreinhaltungs- und
Energiemassnahmen je 5000 Franken
beim Sachaufwand eingespart. Der
grosse Erfolg des Tageskartenverkaufs
SBB erlaubt bei den Einnahmen eine
Erhöhung der Rückerstattung um
10 000 Franken.

Reduktion Aufwand Baudeparte-
ment: Das Baudepartement setzt die
vorgenommene Kürzung von 50 000
Franken wie folgt um: Reduktion der
Aufträge im Strassenbau (30 000 Fr.),
Reduktion Drittleistungen beim Unter-
halt von Wanderwegen (10 000 Fr.),
Einsparungen bei Strassenbeleuchtun-
gen und Unterhalt (10 000 Fr.).

Spitex: Der Leistungsauftrag an
den Spitex-Verein für die ambulante
Pflege in Kriens wurde um 100 000
Franken gekürzt, was in etwa 2000
Minderstunden entspricht.

Beiträge an soziale Einrichtungen:
Die Beiträge an soziale Einrichtungen
gemäss dem Gesetz über die Sozialen
Einrichtungen (SEG) wurden um 40 000
Fr. gekürzt, die Rückerstattungen vom
Kanton für ausserfamiliäre Kinderbe-
treuung hingegen um 10 000 Fr. erhöht.

Kürzungen Fürsorge und Mutter-
schaftsbeihilfe: Die vom Einwohnerrat
beschlossene Kürzung von 200 000
Franken wird wie folgt vorgenommen:
Die gesetzliche Sozialhilfe (WSH) wird
um 171000 Franken, die Mutterschafts-
beihilfe um netto 29 000 Fr. reduziert.

Sport – Kürzung Beiträge an Bike-
sport: Der Einwohnerrat kürzte den
Beitrag Bikesport um 10 000 Franken
an die Hochwaldstrassengenossen-
schaft und die Korporation.

Aufgrund der vorgenommenen
Budgetkorrekturen beträgt das Defizit
der Gemeinderechnung gemäss korri-
giertem Voranschlag 2010 neu immer
noch 2 549 200 Franken.

Baubewilligungen vom 
11. November – 2. Dezember 2009
Bauherr: Boog, Leuenberger + Partner AG, Kasimir-
Pfyfferstrasse 2, 6003 Luzern, Objekt: Abbruch des
bestehenden Gebäudes Nr. 2247 und Neubau von
drei Reihen-Einfamilienhäusern, Parz.Nrn. 3967,
5906, 5907, Amstutzstrasse 16, 16a, 16b, Geb.Nrn.
4065, 4066, 4067, Planverfasser: do. Bauherr
Bauherr: Simon und Barbara Konrad, Buchenrain 2,
6010 Kriens, Objekt: Anbau eines unbeheizten Win-
tergartens, Parz.Nr. 4635, Buchenrain 2, Geb.Nr.
2844, Planverfasser: do. Bauherr
Bauherr: Peter und Anja Blättler-Renggli, Talacker-
halde 4, 6010 Kriens, Objekt: Neubau Fahrradunter-
stand, Anbau Sauna und Geräteschuppen, mobiler
Pool, Parz.Nr. 2594, Talackerhalde 4, Geb.Nr. 982,
Planverfasser: do. Bauherr
Bauherr: Heinz Muri, Neustudenhof 24, 6010 Kriens,
Objekt: Neubau eines Carports sowie Einbau eines
Ateliers, Parz.Nr. 4527, Neustudenhof 24, Geb.Nr.
2970, Planverfasser: do. Bauherr
Bauherr: Antonio Trasmundi, Klösterlistr. 27a, Kriens,
Objekt: Erstellung Stützmauer, Parz.Nr. 3736, Klös-
terlistr. 27a, Geb.Nr. 2074, Planverfasser: do. Bauherr
Bauherr: Marco und Nathalie Unternährer-Schwar-
zentruber, Oberhusrain 48, Kriens, Objekt: Erstellen
eines Gartenschopfs, Parz.Nr. 4344, Oberhusrain 48,
Geb.Nr. 3778a, Planverfasser: do. Bauherr
Bauherr: Karl und Priska Giger-Hunkeler, Kellen-
hofweg 14, Kriens, Objekt: Umbau des Erdgeschos-
ses sowie Anbau eines Balkones an der Westfassade,
Parz.Nr. 313, Kellenhofweg 14, Geb.Nr. 119, Plan-
verfasser: Portmann Planung, Luzernstr. 4, Malters
Bauherr: Pirmin Bühlmann und Isabelle Suter Bühl-
mann, Schädrütirain 8, 6006 Luzern, Objekt: Neu-
bau Einfamilienhaus, Parz.Nr. 2687, Sonnenberg-
strasse 34, Geb.Nr. 4068, Planverfasser: Renggli AG,
St. Georgstrasse 2, 6210 Sursee
Bauherr: Erbengemeinschaft Kollros-Müller Anna
Maria sel.: Willy Kollros-Augustin, Bertholdstr. 8,
6023 Rothenburg und Marianne Kollros Riedler,
Sonnenterrasse 25, 6030 Ebikon, Objekt: Abbruch
des bestehenden Gebäudes Nr. 1012 und Neubau
Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung, Parz.Nr.
2684, Sonnenbergstrasse 32, Geb.Nr. 4069, Planver-
fasser: Renggli AG, St. Georgstrasse 2, 6210 Sursee
Bauherr: Anton und Gertrud Bründler-Huwyler,
Obergeissrüti, 6012 Obernau, Objekt: Ersatz des
Tomatenhauses mit Glasdach und Erstellen eines
Holz- und Kompostlagers, Parz.Nr. 3784, Obergeiss-
rüti, Geb.Nr. 148, Planverfasser: do. Bauherr
Bauherr: Doris Schaller-Bürki, Guetrütiweg 6, 6010
Kriens, Objekt: Balkonüberdachung, Parz.Nr. 3432,
Guetrütiweg 6, Geb.Nr. 1720, Planverfasser: Bruno
Zettel AG, Wesemlinrain 20, 6006 Luzern
Bauherr: Egon Ringwald, St. Niklausengasse 22,
Kriens, Objekt: Ergänzung Balkonkasten rechts, Än-
derung Wohnzimmertüre/Flügeltüre, Parz.Nr. 4989,
St. Niklausengasse 22, Geb.Nr. 3990, Planverfasser:
Imboden AG, Ligschwil 28, 6280 Urswil
Bauherr: Allgemeine Baugenossenschaft Kriens,
Zumhofstrasse 6, Postfach, 6010 Kriens, Objekt:
Änderung und Ergänzung der Balkonverglasungen
und Sonnenschutzeinrichtungen, Parz.Nrn. 3510 u.
5514, Sackweidhöhe 4, 10, 12, 14, Geb. Nrn. 2639,
3565, 3566, 3567, Planverfasser: gzp Architekten,
Zentralstrasse 10, 6003 Luzern

Fortsetzung Seite 15
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• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Mitglied

Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 

Mitglied 

G
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GESUCHT: CH-Familie mit 4 Kindern sucht schönes Eigenheim
mit Umschwung in Kriens:

– Baujahr: ab Jahr 1990 (kann renovationsbedürftig sein)
– Zimmer: mind. 61⁄2 (eher 71⁄2 oder mehr)
– Einlegerwohnung erwünscht (ca. 31⁄2 Zimmer)
– Grundstückfläche ca. 800 –1000 m2

– Gartensitzplatz / Spielfläche
– 2 Garagenplätze und Aussen-PPs
– kinderfreundliche Umgebung
– Nähe Kindergarten / Schulen
– Kaufpreis: ca. CHF 900 000.–
– Lage: Quartier Schattenberg-Himmelrich bevorzugt (Kuonimatt oder

Kehrhof möglich) 
– Termin: nach Vereinbarung
– Besichtigungen erwünscht

Besten Dank im Voraus für Ihren geschätzten Anruf (079 254 84 70).
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Todesfälle November 2009

SCHMID led. Schwarzen
Germana, geb. 16.8.1922,
gest. 2.11.2009, Schauensee-
strasse 6 – KAUFEIS Thekla
Maria Theresia, geb. 6.1.
1953, gest. 3.11.2009, Ober-
husweg 4 – FANKHAUSER
led. Iff Maria Anna, geb.
16. 4.1959, gest. 7.11. 2009,
Fenkernstrasse 3 – LUSTEN-
BERGER led. Baumeler Ida
Josefina, geb. 3.4.1910, gest.
7.11.2009, Horwerstrasse 35
– MANGOLD led. Meier Ur-
sula Hedwig, geb. 8.2.1918,
gest. 9.11.2009, Horwer-
strasse 35 – WINZELER
Walter, geb. 14.1.1917, gest.

14.11.2009, Bergstrasse 24
– STUCKI led. Tüfer Anna
Maria, geb. 6. 3.1935, gest.
16.11.2009, Gärtnerweg 22
– KOHLER led. Schäfer Ruth
Johanna, geb. 23. 8.1944,
gest. 16.11.2009, Hobacher-
weg 17 – HEINIGER Walter,
geb. 26.8.1937, gest. 18.11.
2009, Eichenspesstrasse 1 –
OMLIN led. Stamm Anne-
marie, geb. 28.2.1929, gest.
22.11.2009, Horwerstr. 35 –
RENGGLI Alois Josef, geb.
20.2.1924, gest. 23.11.2009,
Hochrainstr. 15 – SCHORNO
Franz Willy, geb. 6. 3.1915,
gest. 23.11.2009, Horwer-

strasse 35 – GRAF led. Gra-
ber Martha, geb. 20.9.1931,
gest. 23.11.2009, Horwer-
strasse 33 – WINTER Wil-
helm, geb. 13.7.1915, gest.
25.11.2009, Hochrainstr.15
– SCHÄR Walter, geb. 28.4.
1926, gest. 26.11.2009, Er-
lenweg 11 – TÖNGI led.
Stöckli Katharina, geb. 4.2.
1924, gest. 27.11.2009,
Grossfeldstr. 6 –SCHNYDER
VON WARTENSEE Peter,
geb. 15.10.1925, gest. 27.11.
2009, Amlehnhalde 21 –
TRABER Beatrice Elisabeth,
geb. 23.2.1957, gest. 28.11.
2009, St. Niklausengasse 21

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich all
jenen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die im Januar
2010 einen hohen Geburts-
tag feiern können. Allen
wünschen wir gute Gesund-
heit und viel Freude im neu-
en Lebensjahr. Es feiern am:
5. Januar
Ochsenbein-Mühlebach Ida,
Luzernerstrasse 1
den 93. Geburtstag

7. Januar
Omlin-Isaak Frieda,
Himmelrichstrasse 26
den 92. Geburtstag

9. Januar
Villiger Viktor, Alters- 
und Pflegeheim Sonnmatt
in Hochdorf
den 90. Geburtstag

10. Januar
Maschek Walter, Bergstr. 64
den 85. Geburtstag

11. Januar
Christen-Roulin Simonne,
Grossfeldstrasse 6
den 95. Geburtstag

Ziegler Josef,
Hofmattweg 8
den 90. Geburtstag

12. Januar 
Amstad Ernst,
Haslimattstrasse 1
den 97. Geburtstag

14. Januar
Waller-Bucher Ottilia,
Schachenstrasse 25
den 85. Geburtstag

15. Januar
Schuler-Wicki Emma,
Eichenspesstrasse 1
den 85. Geburtstag

21. Januar 
Schärer Josef,
Horwerstrasse 35
den 93. Geburtstag

23. Januar
Wey Alois, 
Kuonimattstrasse 9
den 92. Geburtstag

24. Januar
Meister Hans, 
Hochrainstrasse 14
den 93. Geburtstag

Disler Josef,
Hofmattweg 4
den 85. Geburtstag

26. Januar
Lindegger-Regli Agatha,
Grossfeldstrasse 6
den 98. Geburtstag

Ulmi-Betschart Elisabetha,
Hodlerweg 1
den 85. Geburtstag

29. Januar
Steudler-Altoé Elisabeth,
Brunnmattstrasse 20
den 91. Geburtstag

Einbürgerungsgesuche

Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben
sich folgende ausländische Staatsangehö-
rige:

– Vitiello Ivan, Emanuel-Müllerstrasse 15
– Vitiello Fiore, Emanuel-Müllerstrasse 15
– Vitiello Sonia, Emanuel-Müllerstrasse 15
– Albert Clement und Albert-Thavarajasin-

gam Grace, mit Jeremy, Isaac und Miriam,
Grosshaslistrasse 8

– Meyer Eddy und Sanchez Mahecha Mar-
tha, mit Asiri Joele, Zumhofstrasse 79

– Vazquez Chaves Martina, Klösterlistr. 38
– Hoti Ramiz und Hoti Ganimete, mit Fatjon

und Erdison, Luzernerstrasse 59

Stellungnahmen bis 21. Januar 2010 an:
Gemeindeverwaltung Kriens, Bürgerrechts-
kommission, Schachenstrasse 13, Postfach
1247, 6011 Kriens

Bauherr: Oekumenische Wohnbaugenos-
senschaft Luzern OeWL, Claridenstrasse 2,
6003 Luzern, Objekt: Erweiterung Kinder-
und Jugendpsychiatrischer Dienst Sales-
haus mit Anbau auf der Ostseite, Parz.Nr.
528, Fenkernstrasse 15, Geb.Nr. 4071, Plan-
verfasser: Otto Durrer, Südstrasse 1, Kriens

Bauherr: Coop, Total Store national/Res-
taurantplanung, Thiersteinerallee 14, Post-
fach 2550, 4002 Basel, Objekt: Einbau
eines Selbstbedienungsrestaurants im Pila-
tusmarkt, Parz.Nr. 1293, Ringstrasse 19,
Geb.Nr. 3789, Planverfasser: Ueli Schnei-
der, Postfach 159, 8413 Neftenbach

Baubewilligungen (Fortsetzung von Seite 13)

■ Tag und Nacht
Bestattungsdienst

■ Särge aus eigener
Produktion

■ Vielfältige Auswahl an 
Leidzirkularen

■ Überführungen im
In- und Ausland

■ Bedienung Heime,
Spitäler und Private

■ Partner Stiftung Schweiz. 
Bestattungsvorsorge

www.egli-bestattungen.ch

RUDOLF EGLI
BESTATTUNGEN AG
HALLWILERWEG 5, 6003 LUZERN

TEL. 041 211 24 44
vis-à-vis Zivilstandsamt

KREMATIONEN/ERDBESTATTUNGEN

Geschäftsführer: Niklaus Wicky

ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
)) 041 210 42 46
Familienunternehmen aus Kriens, seit über 40 
Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB
è Bestattungsdienst Tag und Nacht
è Särge aus Schweizer Produktion
è Traueranzeigen gestalten und drucken 

nach Ihren Wünschen
è persönliche unverbindliche Beratung und 

Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch



Holen Sie sich jetzt 
über 3000 Restaurant-Tipps auf Ihr iPhone

Download unter www.guide-bleu.ch
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«URMUSIG» FEIERT JUBILÄUM

Ländlermusig in Kriens und ein besonderes Jubiläum

«Urmusig» feiert sein 20-jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass spielte am 26. No-
vember Seebi Schmidig mit grossem Erfolg im Restaurant Alpenrösli in Kriens.

Ländlerfreunden ist «Urmusig» ein
Begriff, musizieren doch jeden letzten
Donnerstag im Monat bekannte Länd-
lermusik-Formationen im Alpenrösli
in Kriens. 

Das Wirtepaar Kurt Oberlin und
Lydia mit Organisator Walti Blum er-
freut sich am grossen Interesse der vie-
len Zuhörer. Auch im Jahr 2010 prä-
sentieren sich wiederum die besten
Formationen an diesem Anlass.

KIWANIS CLUB LÄDT 450 DRITTKLÄSSLER EIN

Ein Märchen zum 25-Jahr-Jubiläum

Der Kiwanis Club Luzern-Pilatus, mit
schweizweit 7000 Mitgliedern, gehört zu
einer weltweiten Organisation von Frei-
willigen, die sich aktiv für das Wohl von
Kindern und der Gemeinschaft einsetzen.
450 Drittklässler wurden am 12. Dez. ein-
geladen, das Jubiläum mit einem Mär-
chen im Luzerner Theater zu feiern. Zur
Aufführung kam «Ingraine Ohnefurcht».
Ein Stück voller Magie und Abenteuer. 

Für einmal herrschte im und ums
Luzerner Theater eine besondere At-
mosphäre. Vor dem Haus priesen Mit-
glieder des Kiwanis Clubs in rustikalen

Ständen Christrosen und Balsamico-
Essig an, und an der alkoholfreien
Cool-Bar diskutierten die Kiwanis-
Verkäufer und ihre Partnerinnen mit
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«Urmusig» beginnt die Konzertreihe 2010
am DO, 28. Januar mit dem Schwyzer-
örgelitrio Sitzbuebe (ab 20.00 Uhr).

GALLI-ZUNFT KRIENS

Samichlausumzug vom 8. Dezember

Die Samichlauszeit findet am 8. Dezember mit dem tradi-
tionellen Samichlausumzug einen würdigen Abschluss. 11
Chlausgruppen der Galli-Zunft Kriens haben vom 5. bis 7.
Dezember über 600 Kinder besucht und verabschieden
sich nun für ein Jahr von der Krienser Bevölkerung.

Rekordverdächtig viele Besucher standen entlang
der Umzugsroute und genossen die vorweihnächtliche
Stimmung. Jede Chlausgruppe erschien mit Chlöpfern
und Gungelern; sie begleiten die Chlausgruppe drei
Tage lang von Haus zu Haus. 

Trychlergruppen, Schulklassen mit selbst gebastelten
Laternen, ein Samichlaus hoch zu Ross und der Wald-
samichlaus waren ebenfalls wieder dabei.

Entlang der Route sammelten viele Schmutzlis Geld
zur Deckung der Unkosten für dieses schöne Brauch-
tum. Die Galli-Zunft Kriens bedankt sich für die kleinen
und grossen Spenden.

Gästen und Passanten über die Organi-
sation. Eine dritte Klasse vom Schul-
haus Brunnmatt hatte Losglück und
durfte an diesem Anlass teilnehmen.
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INNERSCHWEIZER NACHWUCHSCONTEST «SPRUNGFEDER»

Krienser Rocker gewinnen «Sprungfeder»

Die Krienser Rockband Sway89 hat in der Nacht vom 5. auf den 6. Dezember den
Innerschweizer Nachwuchscontest «Sprungfeder» gewonnen und wurde zur besten
Nachwuchsband der Zentralschweiz gekürt! 

Die «Sprungfeder» bietet jedes Jahr
jungen Nachwuchsbands aus der In-
nerschweiz die Möglichkeit, innerhalb
eines professionellen Umfeldes vor
einem zahlreichen und interessierten
Publikum aufzutreten.

Die sechs jungen Musiker über-
zeugten in der Schüür ein fünfköpfiges
Gremium – grösstenteils aus lokalen

Musikern bestehend – und setzten sich
gegen vier weitere Bands im Finale
durch. Mit fetzigen Rocknummern und
harmonischen Balladen, welche die
Schüür in ein Lichtermeer verwandel-
ten, brachten sie das ausverkaufte
Haus zum Beben. Am 8. Januar ist die
Rockgruppe Sway89 live im Stadt-
keller zu hören.

KONZERT DES ORCHESTERS KRIENS-HORW

Spanische Leidenschaft
Das Orchester Kriens-Horw unter der
inspirierenden Leitung des Dirigenten
Mark Albisser lädt Sie herzlich ein,
Klänge mit spanischem Kolorit zu ge-
niessen.

In der Burleske «Don Quijote» von
Georg Philipp Telemann wird die Ro-
man-Parodie des «Ritters von der trau-
rigen Gestalt» mit feinem Humor mu-
sikalisch umgesetzt. Temperament und
Leidenschaft zeichnen die Orchester-
suite «Carmen» aus: Es erklingen die
bekanntesten Melodien aus der gleich-
namigen Oper von Georges Bizet. 

Den Höhepunkt  des Konzertes bil-
det das virtuose, tänzerische Rondo in
A-Dur  D 438 von Franz Schubert. Der
Solist Matthias Aeschlimann, Olten,
Konzertmeister und Primgeiger in ver-
schiedenen Orchestern, interpretiert es
mit Wärme und innig singendem Klang. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Samstag, 30. Januar, 19.30 Uhr, reformierte Kirche Horw

Sonntag, 31. Januar, 17.00 Uhr, Johanneskirche Kriens

Kollekte www.orchester-kh.ch
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K INDERFASNACHT 2010 DER GALLI-ZUNFT KRIENS

Fasnachtskurs Fasnächtle/ Intrigieren 
Fasnächtle heisst sich verkleiden, mit
Maske oder gut geschminkt spielen, die
Leute unterhalten und selber grossen
Spass haben. Liebe Kinder, seid ihr da-
bei?

Am Kurs stecken wir euch mit dem
Fasnachtsvirus an und geben Tipps
zum Fasnächtle. Material steht zur
Verfügung. Kinder im eigenen Kostüm
sind willkommen. Der Kursnachmittag
endet, zusammen mit dem Gallivater
und Gefolge, mit einem spielerischen
Fasnachtstreiben und mit einem Zobig.

Mittwoch, 27. Januar, 14.00–16.00
Uhr, Gallihalle, Himmelrichstr., Kriens.
Für Kinder der 3. bis 5. Klasse (kos-
tenlos).

Bedingung: Der Kurs ist nur für
Kinder, die am Rüüdige Samschtig, 13.
Februar (erste Ferienwoche) an der
Kinderfasnacht teilnehmen werden.

Anmeldung bis am Dienstag, 19.
Januar bei der Klassenlehrperson oder
direkt bei Beno Marfurt, Telefon 041
320 57 23. Fasnächtle, einfach Klasse!Fo

to
: 

zv
g

Von links: Michael Wespi, Christian Wanner, Rico
Noser, Damian Lingg, Florian Köppel, Daniel Regli



WEIHNACHTSMARKT

Publikumserfolg als grösstes Kompliment für den Weihnachtsmarkt

Der Weihnachtsmarkt im Bellpark Kriens wurde bei seiner dritten Auflage im einma-
ligen Ambiente des vorweihnachtlich geschmückten Bellparkes zu einem überwälti-
genden Erfolg. Tausende von Besucherinnen und Besuchern strömten an den vier
Markttagen aufs Gelände.

Profitieren konnte der Markt nicht
nur von der weihnachtlichen Atmo-
sphäre unter den Bäumen. Auch das
Wetter war der Veranstaltung gut ge-
sinnt. Das führte dazu, dass der Besu-
cher-Zustrom phasenweise jede Erwar-
tung des OKs sprengte. Dass trotzdem
alles reibungslos ablief, spricht für die
Arbeit des OKs.

Ein guter Standmix mit sehr viel
Handwerklichem und viel Typischem
für den Advent, die stimmungsvolle
Illuminierung des Parkes, die grosszü-
gigen Begegnungszonen, ein stim-
mungsvolles Unterhaltungsprogramm
für Gross und Klein mit stark einhei-
mischer Prägung, aber auch ein ausge-
zeichnetes kulinarisches Angebot der
Krienser Wirte bildeten auch in diesem
Jahr die wichtigsten Erfolgsfaktoren. Fo
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Wo Sie Vertrautes erwartet.
Gerne engagieren wir uns für Sie – auch 2010.

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Start ins neue Jahr
und bedanken uns für Ihr Vertrauen.

PANORAMA
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Lindenplatz | Kriens | Tel. 041 320 88 70

G R A T U L A T I O N
Das Hair Fashion Beny Team 

gratuliert herzlich 
Manuela Kesselring 

zur erfolgreich bestandenen 
Meisterprüfung!

«Wir sind stolz auf sie!»

Wer uns findet – findet uns gut
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Diese Fragen und Aussagen zeigen:
Da stimmt doch etwas nicht!

Wenn Rückenschmerzen oder generell Schmerzen durch
Schädigungen ausgelöst werden, warum sind dann häufig
keine Bandscheibenvorfälle oder andere Schädigungen zu
finden?

Warum entdeckt man zufällig bei Routineuntersuchungen
Bandscheibenvorfälle und andere Schädigungen der Wir-
belsäule, die Patienten sind aber schmerzfrei?

Arthrose verursacht Schmerzen, so meinen alle zu wissen.
Warum gibt es dann Menschen mit Arthrose, die völlig
schmerzfrei sind? Und andere, die weder Arthrose noch
andere Schädigungen, aber schlimmere Schmerzen haben?

Warum können Gelenke, die durch künstliche ersetzt sind,
nach der Operation genauso oder gar schlimmer schmer-
zen? Künstliche Gelenke enthalten nun wirklich keine
Schmerzrezeptoren.

Die moderne Schmerzforschung hat erforscht, dass die
Schmerzen vornehmlich Warnschmerzen sind, welche
durch Fehlbelastungen hervorgerufen werden und mit der
L&B-Painless-Therapie ursächlich und erfolgreich behan-
delt werden können.

Mehr Informationen erhalten Sie unter:
www.schmerzpraxisluzern.ch

www.schmerztherapieluzern.ch

Ihr Axel Daase, Diplom-Physiotherapeut
Daase Gesundheitszentrum, Industriestrasse 10, Kriens

Telefon 041 340 11 11

Axel Daase, dipl. Physiotherapeut,
Schmerztherapeut nach L & B,
dipl. Sportphysiotherapeut VPT/DFZ

Apothekerin 
Christina Schemm 
zum Thema:

–Winterzeit – Erkältungszeit: 
Pelargonium (Geranie)

eine wertvolle Pflanze aus Südafrika

Wer kennt diese Erkrankungen nicht – Infektionen
der Atemwege und des Hals-Nasen-Ohren-Bereichs
wie z. B. Bronchitis, Nasennebenhöhlenentzündun-
gen, Angina usw.

Extrakte aus den Wurzeln wirken –
wissenschaftlich belegt:
– schleimlösend:

der Schleim-Abtransport wird verbessert, dadurch
wird Erregern der Nährboden für eine weitere Ver-
mehrung entzogen und das Abhusten erleichtert

– antibakteriell: 
der Extrakt überzieht die Schleimhautzellen der
Atemwege mit einem Schutzfilm und hemmt die
Vermehrung bereits eingedrungener Bakterien

– antiviral

– stärkend auf das Immunsystem:
die natürlichen Killerzellen des Immunsystems
werden aktiviert und körpereigene Abwehrstoffe
vermehrt gebildet

Pelargonium-Pflanzen (schwarz- und rosablütige
Geranie) werden heute in Südafrika grossflächig
angebaut und nach dreijähriger Wachstumsphase
von Hand geerntet. Die gewaschenen und getrock-
neten Knollen werden zu einer Urtinktur verarbeitet,
die in der Schweiz als Fertigarzneimittel erhältlich
ist:

Umckaloabo- oder Pelargonium-Urtinktur

Für Fragen und Tipps stehen wir Ihnen gerne bei
Ihrem nächsten Besuch in der Apotheke im Schappe
Center zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der 
Coop Vitality Apotheke
Tel. 041 322 19 20

• Ayurveda für Gesicht
• Gesichtspflege klassisch
• Wimpern/Brauen färben
• Haarentfernung

Rita Brunner
Hobacherweg 11
6010 Kriens
Mobile 079 486 90 73

KOSMETIK-STUDIO

dipl. Naturärztin/Massagen
Luzernerstrasse 86, Kriens

Tel. 041 310 70 80
www.naturarztpraxis-baumeler.ch

– Ganzkörper-
massage

– Fussreflex-
therapie

– Lymph-
drainage

– Entspannungstherapie
– Dorn- und Breuss-

Therapie
– The Journey

Krankenkassen anerkannt

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM
6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Zhong-Hua Praxis 
traditionelle Chinesische Medizin

NEU: Wydenhofweg 6, Kriens

Dr. TCM Lin Ling

– Akupunktur

– Kräuterheilkunde

– TCM Tui Na Massage

– Ernährung

– Qi Gong und Tai Ji

spez. Fachgebiet: 

TCM Frauenheilkunde/

Gynäkologie

– Allergien

– Bewegungsapparat

– Frauenkrankheiten

– Hautleiden

– Stresserkrankungen

– allgem. Erkrankungen

041 320 20 26
Krankenkassen anerkannt

NEUE ADRESSE – NEUE PRAXIS

Hörberatung
Hörgeräte
Gehörschutz041 210 57 58

Gratis 
Hörtest

Habsburgerstrasse 19 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch
eidg. Fachausweis  



PODOLOGIE PLUS, die
Adresse für gesunde Füsse!

Werder Gabriela’s
Gesundheitspraxis

Amlehnstrasse 23
(c/o Praxis Schällebaum)

Kriens
✆ 076 589 33 80

– Myoreflextherapie

– Lymphdrainage

– Bioresonanztherapie

– Triggerpointtherapie

– Tuina / Anmo

– med. Massagetherapie

– Fussreflexzonentherapie

– Fostac Geobiologie- und
Gesundheitsberaterin

Krankenkassen anerkannt

www.werdergabriela.ch
mail@werdergabriela.ch

GESUNDHEITSPRAXIS

LUZIA FURRER

– Craniosacral-
Therapie

– Klassische
Massage

– Reflexzonen-
therapie
am Fuss

– Bachblüten

dipl. Medizinische Masseurin
FA SRK

Luzernerstrasse 46
(über SAGA KHAN)

6010 Kriens

Telefon 041 310 72 39

Praxis für Körperarbeit

• Fussreflexzonen-Massage

• Craniosacral-Therapie 

• Intuitive Körper- und

• Atemtherapie

• Trauma-Healing

Einzelsitzungen und 
Gruppenangebote

Monique von Arx
dipl. Therapeutin und Pädagogin

Tel. 041 320 99 68
Krankenkassen-anerkannt

www.breath-of-life.ch

Bio-Erzeugnisse vom Ueli-Hof:
Auch in Kriens erhältlich bei ...

Bioladen Nektar
Luzernerstrasse 18

Primo-Lebensmittel
Fenkernstrasse 29 und
Obernauerstrasse 48

Chäs-Leu
Alpenstrasse 28

Ueli    Hof
www.uelihof.ch

Mitglied Gewerbeverband

FORUM · INFORMATION · VORTRÄGE

Dr. Iride-Sibylle Gleichauf

Zentrum Hofmatt

Luzernerstrasse 30, Kriens

Tel./Fax 041 320 96 26/-25

kriens@medicusapotheke.ch
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Keine Taxen:

für Rezepte bei

Barzahlung

10% Rabatt auf:

«Die Pille»

Kosmetika

Linsenmittel

Kindernahrung

Happy New Year 2010

Rauchfrei*

* Vereinbaren Sie einen Beratungstermin

Anmeldung unter Tel. 041 320 96 26

oder raucherberatung@medicusapotheke.ch

Ihr Team der Medicus Apotheke

KOSMETIK-STUDIO & NAILS & PERMANENT-MAKE-UP

Linda Venetz und Sandra Mazza

Luzernerstr. 31 · Kriens · www.feelbeauty.ch
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Wir ziehen um!
neu ab 1. Februar 2010

Seestrasse 129
6052 Hergiswil
041 320 87 57

Martin Senn

Praxis für

Dipl. Shiatsu-Therapeut SGS
Sentistrasse 12
6010 Kriens

Gesundheitsvorsorge
Prozessbegleitung

Telefon 041 211 09 10
info@shiatsu-senn.ch
www.shiatsu-senn.ch

seit 1993
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PARTEIEN

Ein gutes neues Jahr 2010

Das Jahr 2009 war für die Gemeinde Kriens ein bewegtes Jahr. In der
ersten Jahreshälfte z. B. der Entscheid, sich der Entwicklung der Stadtre-
gion Luzern konstruktiv zu stellen, im zweiten Halbjahr die Budgetde-
batte, die zeigte, dass Steuersenkungen nicht zum Nulltarif zu haben
sind. Nur zwei neben vielen anderen Schwerpunkten, die Menschen in
Kriens betreffen.

Politische Entscheide sind Resultate von Diskussionen und Auseinander-
setzungen. Und die Entscheide beeinflussen in hohem Masse Menschen.
Unser System lässt es zu, dass wir mitreden können. Die wahre politische
Kultur zeigt sich darin, wie man mit Minderheiten und Schwächeren, mit
Andersdenkenden und denen, die nichts sagen, umgeht. Prinzipien von
Anstand, Fairness und auch Humor bilden dabei die Grundlage. Wenn
diese nicht eingehalten werden, muss man nicht erstaunt sein, wenn sich
viele mit der Zeit uninteressiert zeigen. 

Die CVP Kriens als die Kraft der Mitte setzt sich zum Ziel, diese politische
Kultur in Kriens zu pflegen und zu schützen. Sie setzt sich dafür ein, dass
Entscheide zum Wohle der Bevölkerung zu Stande kommen. Eine ver-
nünftige Finanzpolitik, die Schwerpunkte setzen muss, eine moderne
Familienpolitik, die nicht von Ideen der 50er-Jahre des 20 Jh. geprägt ist,
wie auch eine gesunde Wirtschaftspolitik, die nachhaltig mit der Umwelt
umgeht, bilden wichtige Eckwerte für die Zukunft.

Die CVP Kriens wünscht allen frohe Festtage und ein gutes neues Jahr.

Die JCVP Kriens hilft Menschen in nächster Nähe

Am 19. Dezember fand die JCVP-Kriens-Weihnachtsaktion bereits zum
zweiten Mal statt. Wir haben mit viel Engagement für einen guten
Zweck Kuchen und andere Leckereien auf dem Hofmattplatz verkauft.
Der gesamte Betrag wird der Winterhilfe Kriens gespendet. Allen, die uns
unterstützt haben, an dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön. 
Neu wurde die Interessengemeinschaft Freunde der JCVP Kriens gegrün-
det. Als Freund der JCVP Kriens sind Sie immer auf dem Laufenden, was
bei der JCVP Kriens passiert. Sie können Inputs geben und werden jähr-
lich an unseren Apéro eingeladen. Für Sie entstehen keinerlei Verpflich-
tungen. Werden auch Sie ein Teil unserer JCVP-Familie! Weitere Infor-
mationen finden Sie unter http://www.jcvp-lu.ch/kriens. Dort finden Sie
auch viele weitere interessante Informationen über die JCVP Kriens. 
Nun wünschen wir allen einen guten Start in ein erfolgreiches Jahr 2010. 

Rücktritt von René Hug als Einwohnerrat

Aus geschäftlichen Gründen (Einstieg in den
Export) tritt unser FDP- Mitglied René Hug

als Einwohnerrat auf Ende Jahr zurück.
Seit 2004 in der Geschäftsleitung, zuerst als Leiter des Ressorts Kader-
entwicklung und Wahlkampf und heute im Ressort Strategie und Kom-
munikation, hat René sehr wertvolle Arbeit geleistet. Die Friedensrich-
terwahl, welche Marcel Johann für sich entschied, die Gemeinderats-
Ersatzwahl von Bruno Achermann, welche Paul Winiker der SVP ge-
wann, die Kantonsratswahlen mit dem Erfolg von Leo Fuchs und Bruno
Achermann sowie die Gemeinderats- und Einwohnerratswahlen 2008
mit neu 8 Sitzen (2 Sitzgewinne) für die FDP und der groupe politique
60+ sind die Wahlerfolge in seiner Amtszeit.
Von 2005 bis 2008 nahm René im Einwohnerrat in der Bürgerrechtskom-
mission Einsitz und wechselte 2009 in die Bildungskommission.
Gleichzeitig übernahm er mit grossem Engagement die Leitung der Frak-
tion als Fraktionschef. Seine kompetente Arbeit und auch das Gastrecht
in seiner Firma für unsere Fraktionssitzungen haben wir sehr geschätzt.

Wir danken René für seine Arbeit für die FDP und wünschen ihm auch
im zusätzlichen Geschäftsbereich viel Erfolg.
Als Ersatzmitglied von René Hug wird ab Januar 2010 Beatrice Kiener im
Einwohnerrat tagen und in der Bildungskommission Einsitz nehmen.
Wir wünschen Beatrice einen guten Start als FDP Einwohnerrätin.
Die FDP Kriens wünscht allen Krienserinnen und Kriensern alles Gute im
neuen Jahr! 

Vom Umweltschutz zur Verhinderungspolitik

Unlängst ist uns ein Sonderdruck der damaligen Firma Bell zu Gesicht
gekommen. Die Broschüre stammt aus dem Jahre 1974 und stellt in
anschaulicher Art und Weise die enormen Anstrengungen des damaligen
Gemeinderates dar, notabene eines liberal dominierten Gemeindrates! Im
Talboden wurden Grünflächen innerhalb der Bauzonen sichergestellt, im
Hochwald Parzellen erworben, in einer einmaligen Aktion die riesige
Schlossliegenschaft erworben und auf dem gesamten Gemeindegebiet
nicht weniger als 50 Objekte (Einzelbäume, Baum- und Buschhecken,
Alleen, Findlinge) unter Schutz gestellt. 
Was mutig begann, auf der Grundlage der damaligen Gesetze, wird lei-
der heute unter dem Deckmantel eines superperfekten Umweltschutzes
gegen uns Mitmenschen missbraucht. Wir verstehen nicht, wenn man
mit einseitigen und kleinlichen Vorschriften uns das Leben schwer
macht, Bauvorhaben verzögert oder verunmöglicht und für Kleinlichkei-
ten einen enormen Verwaltungsaufwand betreibt, den wir Steuerzahler
zu berappen haben.
Es lohnt sich darüber nachzudenken, wir werden auf diese Tatsachen
zurückkommen.
Wir wünschen Ihnen viel Freude und gute Gesundheit im neuen Jahr.

Grüne Politik ist attraktiv

Politisieren ist ganz grundsätzlich attraktiv: es macht viel mehr Spass zu
diskutieren, sich einzubringen und mitzureden, als die Faust im Sack zu
machen oder gar ein Magengeschwür zu provozieren.
Besonders attraktiv ist es, vor der Haustüre zu politisieren. Dort nämlich,
wo wir die Verhältnisse bestens kennen und wo wir auch profitieren
können, wenn wir Erfolg haben. Für gute Velowege zu kämpfen hilft
Ihrer ganz persönlichen Sicherheit. Sich für besseren öffentlichen Ver-
kehr einsetzen heisst weniger Lärm und Gestank vor Ihrem Fenster. Sich
für den Erholungsraum am Pilatus einsetzen heisst mehr Schmetterlinge
und Blumen geniessen im nächsten Frühling . . .
Der Jahreswechsel steht vor der Türe, immer ein guter Moment, um sich
etwas vorzunehmen für das neue Jahr. Wir Grüne empfehlen Ihnen:
Besuchen Sie unsere Homepage, kontaktieren Sie unsere Vertreterinnen
und Vertreter. Suchen Sie Kontakt zu uns, kommen Sie an eine unserer
Veranstaltungen. Sie werden es nicht bereuen, denn GRÜNE POLITIK IST
ATTRAKTIV.
Wir wünschen Ihnen von Herzen ein gutes neues Jahr und freuen uns
auf Sie!
Die Grünen Kriens finden Sie unter: http://kriens.gruene-luzern.ch =>
Personen

Der Einwohnerrat ist gefordert

Die jetzigen Machtverhältnisse im Einwohnerrat blockieren und verzö-
gern wichtige Entscheide für die Zukunft von Kriens. Wir «tragen die
Finanzbrille» und wir tragen Verantwortung. Kriens kann haushälterisch
mit den Gemeindefinanzen umgehen und trotzdem zukunftsorientiert
denken. Es stehen grosse Aufgaben an: Sanierung der Badi, neues Zen-
trum, Schulhaussanierungen, Wohnen im Alter u.v. m. Wir investieren in
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die nächsten 40 –80 Jahre und wollen nicht noch mehr Altlasten der
nächsten Generation übertragen.
Unsere Krienser Badi muss dringend saniert werden, sonst wird sie Ende
2011 geschlossen. Sie geniesst einen hohen Stellenwert in der Krienser
Bevölkerung bei Jung und Alt, Sportlern und Planschern. Die zwingende
Komplettsanierung kann zu neuem Badevergnügen und zur Ganzjahres-
nutzung des Areals führen. Alles andere ist Pflästerlipolitik unter rein
finanziellen Aspekten – ohne Mehrwert, ohne Abdeckung der ausgewie-
senen Bedürfnisse der Badegäste; das wäre verfehlte Politik.
Wenn wir vorankommen wollen, braucht es mutige Schritte über die
Parteigrenzen hinweg. Die Politik muss dem Wohle der Krienser Bevöl-
kerung dienen.
Ein neues Jahr beginnt und hoffentlich fällt der Startschuss für wichtige
Krienser Projekte. Mit der Umplatzierung der Feuerwehr wird der erste
Schritt für das neue Zentrum eingeleitet. Packen wir es an.
Die SP wünscht allen einen guten Start ins 2010.
MV: Dienstag, 2. Februar 2010.

Die Krienser SVP ist hoch erfreut über das klare JA zur Abstimmung
betreffend die Minarett-Initiative vom 29. November 2009.
Die Krienserinnen und Krienser haben sich der Meinung der SVP ange-
schlossen und die Initiative für das Verbot von Minaretten mit 5588 zu
3909 Stimmen klar angenommen. (Diverse Parteien im Einwohnerrat
waren gegen die Initiative.)
Mit dieser Initiative hat sich das Schweizer Stimmvolk klar gegen eine
zunehmende Islamisierung ausgesprochen. Die Annahme dieser Volks-
initiative ist als Auftrag an die Regierung zu verstehen, der Entstehung
von Parallelgesellschaften entschieden entgegenzuwirken. Scharia-Recht
und andere unserer Kultur und Demokratie widersprechenden, fremden
Sitten sind entschieden abzulehnen.
Das Abstimmungsergebnis macht deutlich, dass sich das Schweizer
Stimmvolk weder von den Medien noch von der classe politique (SP,
CVP, FDP) beirren lässt und seine Meinung unerschrocken kundtut. Dem
Willen der Mehrheit der Schweizer Bevölkerung ist Folge zu leisten und
der Entscheid ist umzusetzen.
Die Krienser SVP wünscht Ihnen frohe Festtage und einen guten Start ins
Jahr 2010!

JUGEND

Help Samariterjugendgruppe

Wir wünschen allen Helpis und ihren Familien
einen guten Rutsch ins neue Jahr und freuen uns auf ein spannendes
und lehrreiches Helpjahr 2010!
Unsere erste Übung im neuen Jahr findet am Freitag, 8. Januar statt.
Wir freuen uns über neue Gesichter! Interessierte ab der 3. Klasse dürfen
gerne bei einer Schnupperübung reinschauen. Wir sind die Jugend-
gruppe des Samaritervereins Kriens und treffen uns alle drei Wochen von
18.30–20.15 Uhr in der Zivilschutzanlage Feldmühle.
Kontaktadresse: Andrea Blum, Wichlernweg 20, Kriens, Tel. 041 320 12 69,
andrea.blum@samariterverein-kriens.ch

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe / Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab ca. 3 –7 Jahren / ELKI-Singen ab ca. 21⁄2
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen

• gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. Rhythmusinstrumenten experi-
mentieren und begleiten

• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten,
einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 

Auskunft und Anmeldung: Regula Schwander, Telefon 041 311 24 28,
regulaschwander@gmx.ch. www.kindersingen.ch

Katholische Pfarreien Kriens

Chenderfiire – Religiöse Feiern für junge Familien 
mit kleinen Kindern

Mittwoch, 6. Januar, 16.00 Dreikönigsfeier in der Kirche
St. Gallus

Mittwoch, 6. Januar, 16.30 Dreikönigsfeier in der Pfarrei St. Franziskus
Freitag, 15. Januar, 17.00 in der Kirche St. Gallus
Dienstag, 26. Januar, 9.00 in der Pfarreistube St. Gallus
Sonntag, 31. Januar, 10.00 in der Kapelle Bruder Klaus

Kinderhort Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll betreuen zu dürfen.
Während der Schulzeit ist unser Hort jeden Donnerstag-
nachmittag offen.

Im kinderfreundlich eingerichteten Raum des Pfarreiheims Bruder Klaus
stehen den Kindern viele sinnvolle Spielmöglichkeiten zur Verfügung.
Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr können Sie Ihre Kinder flexibel bringen
und abholen. Alter: ab 2 Jahren. Kosten: pro Kind Fr. 5.–, Geschwister je
Fr. 4.–. Auskunft erteilt: Anita Stirnimann, Tel. 041 340 91 85.

Kinderhort St. Franziskus Senti

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 7. und 21. Januar von
14.00 –16.30 Uhr statt. Kinder von 3 bis 5 Jahren sind herz-
lich willkommen.

Unkostenbeitrag Fr. 5.—. Kontaktadresse: Claudia Steiner, Tel. 041 322 02 76.

Das Team des Kinderhortes St. Franziskus Senti braucht Verstärkung
Infolge Mutterschaft suchen wir dringend 1–2 Frauen, die bis zum Som-
mer (3 ×) im Hort mithelfen könnten. Als Gegenleistung können Sie
Ihr(e) Kind(er) jederzeit unentgeltlich in den Hort bringen. Fühlen Sie
sich angesprochen? Infos bei Claudia Steiner, Tel. 041 322 02 76.

Krabbel-Treff Kriens

Der Krabbel-Treff fördert Kontakte unter Eltern mit Kin-
dern bis ca. 4 Jahren. Hier finden Sie Spielgefährten für

Ihr(e) Kind(er) und Kolleginnen/Kollegen für eigene Aktivitäten.

Öffentliche Treffs:
Dienstag: 15.00 –17.00 Uhr im Pfarreiheim Bruder Klaus
Mittwoch: 15.00 –17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti
Geschlossen während den Schulferien! Kosten pro Besuch: Fr. 4.–.
Wir wünschen allen einen guten Start und ein glückliches, gesundes
neues Jahr!
Informationen/Infos zu Veranstaltungen unter www.krabbel-treff.ch

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Die Spielgruppe ist eine konstante Gruppe von 10 bis 12
Kindern im Alter von 3 bis 5 Jahren, die sich ein- bis drei-
mal wöchentlich zum Spielen trifft. Die Spielgruppen sind

selbsttragend und werden durch Elternbeiträge finanziert. Es besteht die
Möglichkeit für Kinder ein Jahr vor dem offiziellen Kindergarteneintritt
ein Gesuch um Preisermässigung zu stellen. 
Anmeldungen für das neue Spielgruppenjahr (Sept. 2010) nehmen wir ab  
1. März entgegen. Näheres können Sie im KRIENS info vom März lesen. 
Kontaktstelle: Gabi Frevel, Tel. 041 320 53 30. 

Tagesplatz-Verein Kriens

Der Tagesplatzverein freut sich, auch nächstes Jahr seine
Dienste anbieten zu dürfen. Wir wünschen allen Eltern,
Tageseltern und Kindern frohe Weihnachten und alles Gute
im neuen Jahr. 

Das Tageseltern-Essen 2010 findet am Dienstag, 19. Januar um 19.00 Uhr im
Ambrosia statt. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Raclette-Abend.
Falls Sie gerne Tagesmutter werden möchten, melden Sie sich bei Fran-
ziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch
Spenden nehmen wir gerne entgegen auf Konto-Nr. 31368-01 Raiffeisen-
bank Kriens. 



Informationen & Reservation:
www.kulturwerkstatt-luzern.ch 
oder Tel. 078 807 99 62

Programm Januar 2010
DO 21. Januar, 20.00 Uhr
Nils Althaus "Ändlech"
Mundartchanson & Kabarett
SA 23. Januar, 17.00 Uhr
Companie Voland
"Kartoffeltheater", ab 4 Jahren
SA 23. Januar, 20.00 Uhr
Musik-Bar "Ü 361/2", DJ Richi
Musik der 60er bis 80er Jahre

Nils Althaus
"Ändlech"
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Fasnachtsladen
Waldibrücke

Öffnungszeiten

Montag–Freitag:
09.00–11.30 und 13.00–17.00 Uhr

Samstag:
09.00–15.00 Uhr

Kriens - 041 320 00 50

• Küchen • Schränke
•Türen •Parkett

duss-kuechen.ch
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 42, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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041 31115 14041 31115 14

Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax
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SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre
Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.

Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion 
Fr. 5.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt,
Tel. 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Alpen-Club Kriens    www.ackriens.ch

3. Jan. Skitour: J. Gantner, 041 310 64 56
9. Jan. Skitour: G. Wermelinger, 078 870 12 48 
9. Jan. Skitraining: M. Hasler, 041 320 78 88
10. Jan. Skitour: F. Landolt, 041 320 47 59

16. Jan. Skitechnikkurs: Hp. Käppeli, 041 410 86 47
17. Jan. Skitour: D. Weber, 041 320 92 68
23. Jan. Skitour: A. Bernet, 041 250 18 74
23. Jan. Skitraining: B. Birrer, 041 310 84 43
30. Jan. Schneeschuhtour: B. Brügger, 041 320 05 12
30./31. Jan. Skiweekend: M. Meier, 041 340 37 87

Juniorenprogramm: Anfragen an M. Meier, 041 340 37 87

Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00 –21.45 Uhr
Damen: Turnhalle Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Turnhalle Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28

Fit/Gym-Gruppen der Pro Senectute

Auch im fortgeschrittenen Alter können Sie durch Bewe-
gung eine Verbesserung der Kraft, Beweglichkeit und
Gleichgewichtsfähigkeit erreichen. Besuchen Sie regel-

mässig eine Turnlektion, geleitet von ausgebildeten Seniorensport-
leiterInnen. Kosten pro Lektion: Fr. 4.–.
Turnhalle Feldmühle: Freitag, 16.00–17.00 Uhr
Turnhalle Fenkern: Montag, 10.00–11.00 Uhr (bisher: 09.00–10.00 Uhr)
Turnhalle Krauer: Mittwoch, 14.00–15.00 Uhr
Turnhalle Kuonimatt: Montag, 09.00–10.00 Uhr
Pfarreiheim Bruder Klaus: Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr
Fordern Sie eine detaillierte Liste an: 
Pro Senectute Kanton Luzern, Tel. 041 226 11 99

Handballclub Kriens

Nachwuchsprojekt

Für das NLA-Team des HC Kriens geht das Rennen um
den Platz in der Finalrunde wegen der Europameister-

schafts-Pause erst im Februar weiter. Bis dahin steht das erfolgreich
gestartete Nachwuchsprojekt des HCK in der SG Pilatus Handball im
Zentrum. Zusammen mit Borba Luzern und Horw bietet der HCK jungen
Handballern optimale Rahmenbedingungen, um in ihrem Sport aus dem
Talent etwas zu machen. Am 30.1. 2010 sind alle vier Teams der SG Pila-
tus Handballer in der heimischen Meiersmatthalle zu sehen. Mehr Infos
via www.hckriens.ch oder via www.sgpilatus-handball.ch.

Midnight Move Kriens     www.midnightmove-kriens.ch

Specials mit Sportlern

Midnightmove Kriens bietet auch in der dritten Saison
Kids im Alter von 13 bis 17 Jahren eine sportliche Betäti-

gung am Samstag. Jeweils von 21.15 bis 24 Uhr kann in der Roggern-
halle Kriens Sport getrieben werden. 

Verschiedene Specials sollen jetzt auch ermöglichen, dass die Kids spe-
zielle Sportarten unter Anleitung von Stars schnuppern können. Am 
30. Januar gastieren die Jiu-Jitsu-Kämpfer Remo und Pascal Müller in der
Roggernhalle und geben Einblick in die faszinierende Welt der japani-
schen Kampfkunst der waffenlosen Selbstverteidigung. Eintritt frei. 

Satus Kriens

Und schon wieder zwei Medaillen für die Rope Skipper
Lara Zedi (15) hat an den Qualifikationswettkämpfen
vom 22. November wieder zugeschlagen und hat in der

Kat. Advanced die Goldmedaille gewonnen. Auch Selina Smania (17)
überzeugte erneut und holte sich die verdiente Bronzemedaille gegen
starke Konkurrenz aus den besten Roper-Gruppen der Schweiz. Damit
haben die beiden sicher die Qualifikation für die Schweizer Meisterschaf-
ten vom 5. Juni 2010 in Kriens geschafft und werden dort als Mitfa-
voritinnen zu sehen sein. Herzliche Gratulation den beiden erfolgreichen
und auch den anderen 13 Roperinnen, welche sich den Wertungsrichtern
stellten. Weitere Info: www.satus-kriens.ch

Schützengesellschaft Kriens

Pistolensektion 

Dienstag, 5., 12., 19., 26. Januar, LUPI-Training Allmend,
18.00 –21.00 Uhr

Mittwoch, 6., 20., 27. Januar, LUPI-Training im Chut, 17.30 –20.30 Uhr
Mittwoch, 13. Januar, Chut-Meisterschaft, 17.30 –20.30 Uhr

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Mit Schwung ins neue Jahr!
Wir bieten für Kinder, Frauen und Seniorinnen ein dem
Alter entsprechendes Turnen. Werden Sie fit und beweglich
mit Gymnastik, Fitnessturnen, Volleyball, Plauschvolley, Fit

am Morgen, Hatha Yoga. Oder walken Sie sich gesund bei Plausch und
guter Kameradschaft. Zum Beispiel:
Gymnastikriege Obernau, Mittwoch, 20.15, E. Mühlebach, 041 320 81 76
Fit am Morgen für Frauen 
Krauer 3: Dienstag, 09.00 –10.00 Uhr, E. Schnetzler, 041 322 04 45
Obernau 3: Freitag, 09.00 –10.00 Uhr, E. Mühlebach, 041 320 81 76 
In allen unseren Riegen ist schnuppern willkommen!
Auskunft I. Schirm, 041 320 49 59

Turnverein Kriens STV     www.stvkriens.ch

Sportangebote, Trainingszeiten auf Anfrage

Fitness 1: Dienstag, Turnhalle Kirchbühl
Fitness 2: Donnerstag, Krauerhalle

Kunst- und Geräteturnen: Montag und Freitag, Roggern
Jugend Faustball: Dienstag, Schulhaus Obernau 2
Jugend Leichtathletik: Montag und Mittwoch, Kleinfeld und Roggern
Jugend allgemein Roggern: Mittwoch, Roggern
Jugend allgemein Obernau: Donnerstag, Turnhalle Obernau 2
Leichtathletik: Montag, Mittwoch und Freitag, Sportanlage Kleinfeld
50 Plus Männer- und Seniorenturnen: Donnerstag, Krauerhalle
Ballsportriege: Freitag, Turnhalle Roggern 2
Faustball: Donnerstag, Turnhalle Obernau 2
Turnen für jedermann: Donnerstag, Turnhalle Fenkern
Sekretariat, Postfach 1713, 6011 Kriens, 041 360 83 26

Veloclub Kriens

Generalversammlung

Wir freuen uns, viele Mitglieder an unserer Generalver-
sammlung am Freitag, 15. Januar, 19.30 Uhr, Restaurant
Minerva begrüssen zu dürfen. 

Volleyballclub Kriens    www.vtvkriens.ch

Mit dem letztjährigen Abstieg in die 4. Liga hat bei der
zweiten Damenmannschaft ein Umbruch stattgefunden.
Mit Verstärkungen neuer und «alter» Spielerinnen sind
wir im September zuversichtlich in die neue Saison

gestartet. Sämtliche Spiele der Vorrunde konnten, dank guter Mann-
schaftsleistung, etwas Glück und engagiertem Trainer, mit Siegen ent-
schieden werden. In unserer Mannschaft hat der Babyboom Einzug
gehalten. Deshalb benötigen wir noch Verstärkung. Lust, uns beim Auf-
stieg in die 3. Liga zu unterstützen? Dann komm doch am Montag um
20.00 Uhr in der Amlehnhalle zu einem Schnuppertraining vorbei.
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Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Der Chlausapéro vom 4. Dezember war super, konnte doch
der Samichlaus seine Schäfchen im vollen Packstübli loben
oder tadeln.
Auch einen herzlichen Dank an Hüttenwart Gumpi für
seine Kochkünste.

Galli-Zunft Kriens

Inthronisation des Gallivaters 2010

Am Samstag, 16. Januar empfängt die Galli-Zunft Kriens
das Gallipaar 2010, Christian und Barbara Wenger-Wili. Die
Bevölkerung von Kriens ist dazu herzlich eingeladen.

Der Anlass beginnt um 14.45 Uhr auf dem Dorfplatz. Allen Anwesenden
wird ein Apéro offeriert. Um ca. 15.15 Uhr erfolgt die Inthronisation.
Nach Bekanntgabe des Fasnachtsmottos 2010 durch den Gallivater wird
die Fasnacht mit Guugger-Klängen und durch zahlreiche Bööggen offi-
ziell eröffnet. Anschliessend wird das Gallipaar feierlich zum Pilatussaal
begleitet.

«Fätzete»

Am Freitag, 29. Januar im Pilatus. Das heisst: Party und Stimmung mit
dem bekannten DJ «Lori», den Guuggenmusiken «Schlösslifäger» und
«Virus», mit Bööggen und Masken – Schnetzerstöbli mit urchigen Hand-
örgeler – Bar, Food und Drinks.
Happy Hour 19.00 –20.00 Uhr. Eintritt Fr. 10.–. 

Kultur-Gesellschaft Kriens

KGK sucht Krienser Lyrik

Die Kultur-Gesellschaft Kriens lädt Lyrik-Schrei-
bende aus Kriens ein, nach 20 Jahren eine erneute Ausgabe des Lyrik-
mäppchens «Erdachtes und Erträumtes» mitzugestalten. Gesucht sind
SchreiberInnen, die uns 3 bis 5 Texte zustellen (Textlänge pro Beitrag
maximal 4000 Zeichen inkl. Leerschlägen). 
Unterlagen sind erhältlich bei: Rosmarie Schneeberger, Wichlernweg 7,
Kriens, Tel. 041 320 19 79 oder per Mail: kgk-eingaben@kulturkriens.ch. 
Eingabeschluss ist der 28. Februar 2010.

Hinweis: Mittwoch, 20. Januar, 20.00 Uhr, Premiere: Pflotsch, der Wasser-
kobold in der Krienser Marionettenbühne Pulcinella (Haus Bosmatt).
Anschliessend Apéro.

Die Kulturwerkstatt, Rengglochstrasse 11, Obernau

Donnerstag, 21. Januar, 20.00 Uhr  
Nils Althaus, «Ändlech», Mundartchansons und
Kabarett 

Samstag, 23. Januar, 17.00 Uhr
Companie Voland, «Kartoffeltheater», ab 4 Jahren
Samstag, 23. Januar, 20.00 Uhr
Musik-Bar – Tanz Ü 361⁄2, Musik der 60er bis 80er Jahre mit DJ Richi,
20.00 Uhr
VV: Tel. 078 807 99 62, www.kulturwerkstatt-luzern.ch

Ludothek 
Tel. 041 320 0141
E-Mail: udothek.kriens@bluewin.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
Samstag 9.00 –11.00 Uhr

Die langen und kalten Winterabende lassen sich jetzt ideal mit interes-
santen Spielen aus der Ludothek überbrücken. 
Geniessen Sie einen kurzweiligen Abend im Kreise Ihrer Familie oder mit
Freunden mit einem neuen Spiel aus der Ludothek.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr und freuen uns, Sie
auch dieses Jahr wieder begrüssen zu dürfen.

Original Krienser Bööggengruppe

Es esch scho weder Zyt, um danke z säge för das alti
Johr ond debi vel Glück z wünsche förs nöi Johr. Sell
es all das bringe, was mer eus wönschid. Euch

Wöschwyber ond au allne Böögge – händ en guete Rutsch ond jetz scho
e rüüdig schöni Fasnacht 2010. 
Am 16. Januar esch Inthronisation vom neue Gallivater – ned vergässe!

De CHRIENSinfo-Böögg Maurice

MUSIK/GESANG

9. Krienser Solo- und Ensemble-Wettbewerb

Am Sonntag, 25. April findet im Schulhaus Mei-
ersmatt der 9. Krienser Solo- und Ensemble-Wett-
bewerb statt.
BläserInnen, SchlagzeugerInnen und TambourIn-

nen sind dazu eingeladen, in verschiedenen Kategorien als SolistInnen
und/oder Ensembles ihr selbst ausgewähltes Werk einer kompetenten
Jury vorzutragen. Weitere Informationen erhalten Sie bei Renato Lima-
cher, Tel. 041 322 11 40 oder per E-Mail: solowettbewerb@gmx.ch. 
Anmeldeschluss ist der 31. Januar 2010.

Möchten Sie unseren Anlass finanziell unterstützen? Wir freuen uns sehr
über Spender und Inserate-Sponsoren! Den Sponsorenbrief finden Sie
unter www.ksew.ch.

Alphornvereinigung Pilatus Kriens

Alphornmesse
Sonntag, 17. Januar um 10.00 Uhr, Paulus-Kir-
che, Luzern

Die Grossformation Alphornvereinigung Pilatus Kriens unter der Leitung
von Josef Furrer begleitet die heilige Messe mit feierlichen Alphornklän-
gen. Besinnliche Melodien wie Agnus Dei, Heilig oder Wägchrüz wird
den Kirchenbesuchern so richtig unter die Haut fahren. Der Eintritt ist frei.

www.alphorn-kriens.ch

Chacheler-Musig Chriens     www.chacheler.ch

Mit dem neuen Jahr beginnt für uns Chacheler jeweils
auch die schönste Jahreszeit. Wir wünschen Ihnen alles
Gute für 2010.

Auf diesem Kanal laden wir Sie recht herzlich zu unserer «Guggerware-
Party» vom Samstag, 23. Januar im Gallusheim ein. Damit Sie auch noch
spätere Anlässe besuchen können, haben wir die Öffnungszeiten von
15.00 bis 22.00 Uhr festgelegt. Als Gastformation konnten wir die «Origi-
nal Chuzemusig Horw» verpflichten.
Freuen Sie sich mit uns auf die 49. CHACHELER-Fasnacht. Die Vorberei-
tungen für unser Sujet 2010, welches wir Ihnen an der Guggerware-Party
vorstellen, laufen auf Hochtouren. 

Gallus Chor Kriens

Beginnen Sie das neue Jahr mit dem Besuch der ersten
Sonntagsmesse am Sonntag, 3. Januar 2010. Der Gallus
Chor wird diese mitgestalten. Um 9.30 Uhr wird das

Magnificat von Gottfried August Homilius in der Kirche St. Gallus ge-
sungen. Es freut uns, Sie auch im neuen Jahr mit Kirchenmusik zu
begleiten. Leitung: Cyprian Meyer.

Guuggenmusig Loschtmölch

Nach dem erfolgreichen und äusserst unterhaltsamen Pro-
beweekend im November sind alle Mölche hochbeschäf-
tigt mit den letzten Vorbereitungen für eine grandiose
Fasnacht 2010. Der Januar-Terminplan der LMC ist jedes

Wochenende ausgebucht und verspricht für die Fans der Loschtmölch
Chriens eine bombige Vorfasnachtszeit. Speziell zu erwähnen ist der
Gönnerabend, welcher am 23. Januar 2010 im Pilatussaal um 18 Uhr über
die Bühne gehen wird. Wie gewohnt wird dort auch der Name des Ober-
molchs 2010 bekannt gegeben. Man darf gespannt sein . . .



I N FOTHEK

KRIENS info 1/2010    27

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Bevor die Möcken mit Volldampf in die 25. Vorfas-
nachtssaison starten, kommen wir nochmals zur Ruhe
und tanken Kraft, damit wir für die strengen Tage, die

bereits am 8. Januar losgehen, gerüstet sind.
Der zweite Newsletter wurde bereits versandt, für eine Registrierung auf
www.amoksymphoniker.ch ist es aber nie zu spät.
Nachdem wir im Oktober Silvester feierten, war an Weihnachten der
Osterhase zu Besuch. Wir hoffen, unsere Gönner haben eine besinnliche
Weihnachtszeit genossen und hoppeln nun erfolgreich ins 2010. Im
neuen Jahr wünschen wir alles Gute und ganz viel Glück. Ihre Amok-
Symphoniker.

Guuggenmusig Schlösslifäger

Noch kein Kleid für die kommende Fasnacht? 

Fasnachtskleider-Verkauf der Schlösslifäger 
Am 9. Januar zwischen 11 und 16 Uhr findet im

Klublokal (Sportweg 4) der Schlösslifäger ein Verkauf der letztjährigen
Sujets statt. Bereits ab 20 Franken gibt es tolle Kleider. Interessiert? Dann
schauen Sie einfach mal vorbei! Wir würden uns freuen!

Übrigens: Am 13. Februar findet unsere rüüdige Schlösslifäger-Nacht im
Pilatussaal statt!
Weitere Infos über die Schlösslifäger unter www.schloesslifaeger.ch

Harmoniemusik Kriens

Generalversammlung

Der Startschuss ins neue HAMU-Jahr ist un-
sere Generalversammlung, welche wir im

Gallusheim abhalten werden. Nach der offiziellen Versammlung gibt es
immer ein gemütliches Beisammensein im Kreise der ganzen HAMU-
Familie. Danach sind die Wochen geprägt von der kommenden Fasnacht.
Wir basteln einen Wagen für den Fasnachtsumzug und holen am Sams-
tag, 16. Januar den Gallivater ab zur Inthronisation.

JBO

An der GV vom 9. Dezember hat das JBO die neue
Musikkommission, den neuen Vorstand und den neuen
Dirigenten gewählt. Er heisst Kevin Sütterlin und wird
das JBO ab dem Januar führen. Wir freuen uns alle sehr
auf das neue Jahr mit ihm! 

Das JBO wünscht allen viel Glück und alles Gute im 2010.

Jodlerklub Turnerchörli Kriens

Das «Turnerchörli» wünscht allen Lesern ein gesundes und
erfolgreiches NEUES JAHR.  Gleichzeitig macht es auf seine
wichtigsten Auftritte des Jahres 2010 aufmerksam:
– den Jodlerobig im Pilatussaal am 8. Mai und
– die Teilnahme am ZSJF-Jodlerfest in Baar 

vom 25.–27. Juni
Wir grüssen Sie herzlich und freuen uns, wenn Sie mit uns Jodlerinnen
und Jodlern wieder ein paar gemütliche Stunden verbringen.

Reformierte Kirche Kriens

Wort und Musik zum neuen Jahr

Freitag, 1. Januar, 17 Uhr in der Johanneskirche
Für unseren feierlichen Jahresbeginn konnten wir das Terzett Soltanto
Soprano mit den Sopranistinnen Daniela Portmann, Simone Fischer und
Nicola Brügger gewinnen. Sie bringen das neue Jahr zum KIingen mit
dreistimmigen Gesängen von Orlando di Lasso (1532–1594) und André
Caplet (1878–1925). Die Musik aus der Renaissance wie aus dem 20.
Jahrhundert zeigen auf prachtvolle Weise, wie sich die menschliche
Stimme in wundervollen Klängen entfalten kann. Die Texte liest Pfarrer
Karl Däppen.
Beim anschliessenden Apéro lassen wir auch die Gläser klingen und
stossen miteinander auf ein gutes neues Jahr an. Kirchenpflege Kriens

GEMEINSCHAFT

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Jeden Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr
Jeden Freitag, 18.00 –20.00 Uhr

Machen Sie sich schon Gedanken über die nächste Fasnacht? Für Ihr
Fasnachtskostüm finden Sie bei uns Kleider, Taschen, Koffer usw. Ein Be-
such lohnt sich! Haben Sie noch Fasnachtskleider, die Sie nicht mehr tra-
gen? Wir nehmen gerne saubere und ganze Fasnachtsartikel entgegen.
Ganz herzlich möchten wir uns bei allen bedanken, die letztes Jahr das
Brockenhüsli mit Warenabgaben und Einkäufen unterstützt haben. Die
Einnahmen kommen vollumfänglich dem Chinderhuus Bellpark zugute.

Concept6010

Krienser Messe

Im Januar werden die Unterlagen für die Anmeldung zur Concept6010 –
die Krienser Messe (1.–3.10. 2010) verschickt. Das Organisationskomitee
versucht, alle Gewerbetreibenden in Kriens anzuschreiben. Dazu werden
auch alle Vereine angeschrieben, die sich zu speziellen Konditionen (als
«Gast» auf dem Stand eines Gewerbebetriebes sogar gratis) für die Messe
anmelden können. Die Anmeldeunterlagen sind ab Mitte Januar auch
auf der Homepage www.concept6010.ch verfügbar.

FDP Seniorinnen und Senioren

Samichlausfeier

Anfangs Dezember fanden sich die FDP-Senioren erwartungsvoll im
Rest. Minerva ein. Nach einem Gratislotto und einem Quiz über Alt-
Kriens stieg die Erwartung auf den Besuch des Samichlaus. Andächtig
hörten sie seinem Rückblick und den besinnlichen Worten zum kom-
menden Weihnachtsfest zu. Besonderes Lob, verbunden mit einem Dan-
keschön, spendete er dem nimmermüden Organisations-Team Klarer/
Wicki mit Mandy als Chef. Nach dem anschliessenden Imbiss verab-
schiedeten sich die Senioren gegenseitig mit den besten Wünschen und
mit einem
«uf Wiederluägä» am Donnerstag, 7. Januar im Rest. Minerva.

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

Freie Evangelische Gemeinde, Begegnungszen-
trum im Mattenhof neben McDonald’s. 17. Ja-

nuar, 10 Uhr, Jubiläumsgottesdienst. Wir feiern unser 10-jähriges Beste-
hen wozu alle Interessierten herzlich eingeladen sind.
Weitere Infos unter www.feg-kriens.ch

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Dienstag, 19. Januar, 20.00 Uhr, Pfarreiheim Bruder Klaus: Alter-
native Heilmethoden zum selber Anwenden.
Sie lernen an diesem Vortragsabend, wie Sie sich bei Alltags-
beschwerden mit einfachen Methoden selber helfen können. 

Kursleitung: Regula Suter-Estermann, dipl. Akupunkteurin, Herbalistin
SBO-TCM und Erwachsenenbildnerin i. A., Horw.
Kosten: Fr. 5.–/Fr. 10.–, Mit-/Nichtmitglieder

Frauen- und Müttergemeinschaft St.Gallus / St. Franziskus

Mittwoch, 6. Jan. 16.00, Dreikönigsfeier, Galluskirche.

Mittwoch, 20. Jan., 09.00, Gottesdienst der Liturgiegruppe,
Kirche St. Gallus.

Yoga Zyklus: Abfolge essenzieller Asanas (Yoga-Haltungen). Kursbeginn:
Montag, 11. Jan., 8.15 –9.30 Uhr, St. Franziskus (Alternative: Do-Abend).
Auskunft/Anmeldung ab 4. Jan. an Monika Wyss, Tel. 041 320 25 08.

Freitag, 29. Januar: Schneeschuh-/Mondscheinwanderung mit Fondue-
Plausch. Ca. 90 Min. Kosten: Fr. 28.–, mit eigenen Schneeschuhen Fr.
23.– (exkl. Fondue). Treffpunkt: 18.00 Uhr, Dorfplatz. Infos und Anmel-
dung bis Freitag,  22. Januar an: Verena Muri, Tel. 041 320 35 86, 11.00 –
13.30 Uhr, v.muri@fg-kriens.ch. 



Individuelle Lösungen
aus professioneller Hand

• Matratze für Ihren gesunden Schlaf
• Keilkissen für Ihre optimale Sitzhaltung
• Schlafunterlage für Ihren Hund
• Koffereinlage für Ihren Fotoapparat
• Spezialanfertigung für Ihr Boot
• Polsterung für Ihre Eckbank
• Wärme- und Schallisolationen

für Ihr Haus
• Schalungsstreifen für den Bau
• Techn. Zuschnitte zur Weiterverarbeitung

MW Schaumstoff AG
Sonnenbühlweg 1, 6010 Kriens
Tel. 041 310 90 70, Fax 041 310 90 69
info@mwschaumstoff.ch
www.mwschaumstoff.ch

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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Sicherheit
hat einen
Namen.

Franz Matt
Stv. Regionalleiter
Horw/Kriens

Kurt Müller
Luzernerstrasse 6, Kriens

Tel. 041 320 84 74

JOSEF BURRI

G A R T E N B A U

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 oder
079 340 59 36 

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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Ofenbau Burri AG, Grossweid 6
6026 Rain         ✆ 041 311 04 52
www.burri-ofenbau.ch
Öffnungszeiten Ausstellung:
Mo bis Fr 14 –17 Uhr, Do 14 – 20 Uhr
Sa 10 –14 Uhr oder nach Vereinbarung

Cheminéeöfen · Pelletöfen · Kachelöfen 
Specksteinöfen · Tiba-Kochherde

Cheminées · Kaminbau · Gartencheminées
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ELEKTRO
FELBER AG

Ihr Elektro-
installateur

Licht – Kraft –Telefon,
elektrische Apparate
und Beleuchtungskörper

Elektro Felber AG
Mühlerain 28, Kriens
Tel. 041 320 88 91
Fax 041 320 88 92
Natel 079 211 17 27
E-mail:
elektro.felberag@bluewin.ch
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Speiserestaurant
Bankette · Konferenz
Kegelbahn · Catering

Der Treffpunkt
(mit Saal 100 Personen)

immer genügend Parkplätze  

Fritz Näf
und das Wichlere-Team
Telefon/Fax 041 320 54 31
wichlern.kriens@bluewin.ch
Sonntag Ruhetag

Güggeli-Monat

Poulet-Spezialitäten

in vielenVarianten

G
V

K

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 31. Januar 2010.

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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K R I E N S E R

Hier können Sie 
schnell und gratis 
Ihr Verkaufs-Inserat 
aufgeben:

www.kriens-info.ch

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens

Reinigung von
Umzugswohnungen

Räumungen
Entsorgung

Hofstetterstrasse 7, Kriens
Natel 079 659 22 37

E-Mail: info@microcleaning.ch
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Frauen Forum Kriens 

Besuch der REAL – Recycling, Entsorgung,
Abwasser Luzern (Kehrichtverbrennung)

Weihnachten ist vorbei und wir erinnern uns an Berge von Geschenkpa-
pier und sonstiges Material, das wir in den Abfallsack stopften. Was pas-
siert mit all unserem Hausmüll?
Dass aus dem Abfall schlussendlich wertvolle Energie gewonnen wird,
lassen wir uns an diesem Abend von kompetenter Seite erklären. 
Wir laden alle Forumsfrauen gerne dazu ein. Gäste sind jederzeit will-
kommen.
Mittwoch, 27. Januar, 18.30 Uhr, Treffpunkt Gemeindehausparkplatz
Informationen und Anmeldungen an: Rita Stocker, Tel. 041 320 17 00
oder rita.stocker@bluewin.ch.

Frohes Alter 60 plus

Dienstag, 19. Januar: Zischtig-Jass im Pfarreiheim Bruder
Klaus ab 14.00 Uhr.

Mittwoch, 27. Januar: Mittagstisch im Gallusheim ab 11.45 Uhr. Anmeldun-
gen bis Montag, 10.00 Uhr an Frau Jauch, Tel. 041 320 74 89.

Gewerbeverband Kriens

Politapéro

Die Mitglieder des Gewerbeverbandes Kriens treffen sich am 11. Januar
zum traditionellen Neujahrsapéro. Gemeinsam mit den Mitgliedern des
Gemeinderates werden in ungezwungener Form aktuelle Themen disku-
tiert. Vor allem aber möchten die Gewerbetreibenden mit den Mitglie-
dern des Gemeinderates auf das neue Jahr anstossen. Anmeldungen für
Mitglieder bis 6.1. 2010 an: info@gvk.ch.

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Kochkurs mit Erika Lindegger
Samstag, 16. Januar, 9.00 –14.00 Uhr, Kirchbühlschulhaus
Kriens. Kochen nach Hildegard von Bingen und Herstellen
von Marronihonig und Bärwurz-Birnhonig (zur Darmsa-

nierung und Stärkung der Leber). Anmeldung bei Erika Lindegger, Tel.
041 610 42 32. Anmeldung erforderlich!
Kosten: Mitglieder Fr. 50.–, Nichtmitglieder Fr. 60.–.

Mässiges Fasten nach Hildegard von Bingen
7. – 13. März, Haus Flüe Matte, Flüeli-Ranft
Leitung: Erika Lindegger, Madeleine Zimmermann und Berta Businger.
Kosten: Fr. 600.– inkl. Abgabe aus der Hildegard-Apotheke. Anmeldung:
Erika Lindegger, Tel. 041 610 42 32 oder Madeleine Zimmermann, Tel.
041 310 16 33.

Überparteiliches Komitee für ein eigenständiges Kriens

Mit dem Versprechen der Gemeindepräsidentin, den Pro-
zess der Steuerungsgruppe Stadtregion Luzern «ergeb-
nisoffen» zu gestalten, hat das Volk die Vorlage im Mai

knapp angenommen. Seither warten wir auf eine Einladung aus dem
Gemeindehaus. Es scheint, dass das Versprechen nicht eingelöst wird
und die Abklärungen hinter den dicken Mauern des Gemeindehauses
vorbereitet werden. Am Schluss darf das Volk nur noch stumm Ja oder
Nein sagen. Dies werden wir nicht akzeptieren. 

Der Vorstand dankt allen, die sich für die Eigenständigkeit unserer
Gemeinde einsetzen, und wünscht ein glückliches neues Jahr.

Kleintierfreunde Kriens

Lotto 

Am Freitag und Samstag, 8. und 9. Januar, sind Sie
herzlich zum Lotto im Restaurant Wichlern eingela-
den. Beginn 20.00 Uhr. 
Zu gewinnen sind schöne Preise wie Reisegutscheine,
Kaffeemaschinen, Gold, Geschenkkörbe usw.

Freundlich laden ein: Kleintierfreunde und Fellnähgruppe Kriens, Rest.
Wichlern mit Wirt F. Näf.

Frauen Forum Kriens
Vereinigung freisinnig denkender Frauen

KAB Kriens

Vortrag zum Thema HEILUNG mit Roman Grüter, Seelsorger
und Heiler, Freitag, 15. Januar, 19 Uhr im Gallusheim Kriens
Eintritt: Fr. 10.– pro Person

Wir wünschen unseren KAB-Mitgliedern einen guten
Rutsch ins neue Jahr. Mögen euch Gesundheit und Glück stets treue
Begleiter sein. Alles Gute wünschen euch der Vorstand KAB Kriens.

Kriens hilft Menschen in Not     www.krienshilft.ch

Neue Bäume für Burkina Faso

In der Sahelzone Westafrikas breitet sich die Wüste immer
weiter aus, ganze Landstriche veröden. Die Gründe sind die Übernutzung
der Vegetation durch den Menschen, freilaufende Ziegen sowie Brandro-
dung in der Landwirtschaft. Nun kann ein nachhaltiges Projekt auf
Krienser Hilfe zählen: Ödlandflächen werden in Parzellen à 3 ha einge-
teilt und eingezäunt. Die Natur erholt sich, das Land wird wieder frucht-
bar und findet Schutz vor Erosion und Überschwemmung.
Die Krienserin Christina Waldmeier berichtete am Suppentag vom 15. No-
vember aus erster Hand über das interessante Projekt. 
Info: www.krienshilft.ch, Spendenkonto: PK 60-5260-0.

La Lèche League Schweiz

Stilltreffen in Kriens
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr, Café Ambrosia

Herzlich willkommen sind werdende und stillende Mütter mit ihren Part-
nern und Kindern sowie alle am Thema interessierten Personen. Unter
der Leitung der Stillberaterin werden Erfahrungen und Informationen
ausgetauscht und diskutiert.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.
Spezielle Themen: 2. März Tragetuch/Tragehilfen, 1. Juni Beikost, 7. Sep-
tember Partnerschaft und Sexualität
Information und Stillberatung: Manuela Strebel Jeker, Stillberaterin LLL,
Tel. 041 340 15 31, manustrebel@bluemail.ch

Lö ckelo s

Fasnachts-Bar am Güdismontag findet nicht statt

In den letzten Jahren fand am Güdismontag die Fasnachts-Bar im Foyer
des Pilatussaals statt. An der diesjährigen Fasnacht betreiben wir die Bar
nicht mehr. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Bööggen,
Guuggern und Fasnächtlern für die Besuche und die lustigen Stunden an
der Löckelos-Bar. Die Löckelosen freuen sich auf eine rüüdige Fasnacht
und besonders auf mehr Zeit zum Bööggen. Weitere Infos gibts auf der
neu gestalteten Homepage www.loeckelos.ch.vu.

Lust auf Kriens

Geburtstagsfeier
Lust auf Kriens lädt zur 5. ordentlichen General-

versammlung am 18. Januar in der Wichlern. Der Ortsmarketingverein
kann an seiner GV Positives berichten, konnten doch im vergangenen
Jahr hinter den Kulissen enorm wichtige Meilensteine erreicht werden.
Dazu engagierte sich «Lust auf Kriens» erfolgreich für den Weihnachts-
markt im Bellpark. Der Vorstand dankt allen, die sich ehrenamtlich für
diesen einzigartigen Anlass eingesetzt haben – im OK, aber auch in den
Equipen für den Auf- und Abbau. Dass es da auch viele Mitglieder von
Lust auf Kriens dabei hatte, freut den Vorstand sehr.

Naturfreunde Kriens

Sonntag, 3. Januar: Schneeschuhtour mit Neu-
jahrsapéro, Anmeldung an René Winkelmann,
Tel. 079 259 98 56/041 320 47 15

Sonntag, 17. Januar: Winterwanderung im Eigental mit Hans Meier, Tel.
041 320 15 59
Donnerstag, 28. Januar: Mitgliederversammlung, Rest. Minerva, Leonie
Lüscher, Tel. 041 620 30 59 
Samstag, 30. Januar: Fondue-Abend, Krienseregg, mit Doris Meier, Tel.
041 320 15 59
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Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen

Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra-
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von
Formularen? Haben Sie Probleme mit Nachbarn? Wollen Sie ein Anlie-
gen besprechen? Möchten Sie besser Deutsch sprechen lernen? Suchen
Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie als Migrantin/Migrant
eine Begleitung für Deutschkonversation?

Dann kommen Sie vorbei! Ohne Voranmeldung. Vertraulich. Unkompliziert. 

Dienstag 10–15 Uhr, Freitag 15–19 Uhr, Luzernerstr. 1, Tel. 041 320 66 05,
info@kriensintegriert.ch

Quartierverein Oberdorf

Trotz Regenwetter durften wir beim Schulhaus
Feldmühle eine schöne Waldweihnacht feiern.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Quartier-

bewohnerInnen einen guten Rutsch ins 2010 und wir möchten uns bei
allen bedanken, die sich dieses Jahr engagiert und mitgemacht haben.
Wir schauen auf ein gelungenes Vereinsjahr mit tollen Anlässen zurück!

Unser nächster Termin: Sonntag, 7. Febr.: Winterwanderung im Eigenthal.

Die Vorstandsmitglieder wünschen allen ein gesundes und glückliches
neues Jahr und freuen sich auf ein weiteres, aktives Vereinsleben.  

www.qv-oberdorf-kriens.ch 

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Generalversammlung vom Freitag, 22. Januar 2010, 19.00 Uhr
in der Gallihalle 

Der Quartierverein Schattenberg-Himmelrich blickt auf
ein erfolgreiches Jahr zurück. Grund genug, um alle

unsere Vereinsmitglieder am 22. Januar zur 25. Generalversammlung in
die Gallihalle einzuladen.
Vor dem geschäftlichen Teil wird um 19.00 Uhr ein warmes Nachtessen
serviert. Anmeldungen sind bis spätestens 16. Januar an den Präsiden-
ten, Beat Stöckli, per Telefon 041 310 90 45, per Post oder per Internet
(www.qvsh-kriens.ch) vorzunehmen. 

Quartierverein Spitzmatt      

Quartierfasnacht und andere Termine

Unter dem Motto «Böögge-Schuel Wichlere» findet
am Samstag, 13. Februar, die Quartierfasnacht im
Wirtshaus Wichlern statt.

Weitere Termine fürs neue Jahr sind: 
Generalversammlung am Mittwoch, 21. April 
Quartierfest am Samstag, 28. August 
Kriens tanzt am Samstag, 13. November 

Der Vorstand freut sich auch im neuen Jahr auf viele aktive und unter-
nehmungslustige QuartierbewohnerInnen.

Mehr Infos unter www.qv-spitzmatt.ch

Samariter-Verein   www.samariterverein-kriens.ch

Krankenmobilien: Montag – Freitag, 9.00 –10.30 Uhr,
Grossfeldstrasse 6, Tel. 041 317 19 06

Gruppenübungen: Freitag, 15. Januar, Gruppe Dorf
Donnerstag, 21. Januar, Gruppe Kuonimatt
Freitag, 22. Januar, Gruppe Spitzmatt

Nothilfekurs: Samstag, 23. Jan., 8.00 –17.00 Uhr und 
Dienstag, 26. Jan., 19.30 –21.30 Uhr

Alle Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle, Kriens statt

Anmeldung:
Claudia Neidhart, Tel. 041 310 95 76, info@samariterverein-kriens.ch

Senioren-Impuls Kriens

Drehscheibe – Tel. 041 311 20 44. Unsere Drehscheibe steht
Ihnen für verschiedene kleine Hilfen zur Verfügung: Haus-
halt, Einkauf, Reparaturen, Heimtiere, Näh- und Schreibar-

beiten sowie Einzahlungen. Persönlich erreichen Sie uns jeden Freitag
von 9.00 –11.00 Uhr. Benützen Sie in der übrigen Zeit unser Tonband
oder den Briefkasten an der Horwerstrasse 9, Kriens. 

GA-Treff: 6. Januar um 14.30 Uhr im Rest. Neuhof, Kriens. 
Treffpunkt am 12. Januar um 9.00 Uhr am Bahnhofkiosk Luzern für eine
Rigifahrt.

Spieltreff: 20. Januar, 14.00 Uhr, Grossfeld.

Singen: 12. Januar, 15.00 Uhr, Grossfeld. 

Jassen: 12. Januar, 14.00 Uhr, Rest. Wichlern.

Tanznachmittag ab 55: 4. Januar, 14.00–16.00 Uhr, Pfarreiheim Bruder
Klaus. Kosten: Fr. 15.–. Leitung durch P. Häcki, dipl. Tanzlehrer. Keine
Anmeldung erforderlich.

Tanzkurs ab 60: 11., 18. und 25. Januar, 14.00–15.30 Uhr, Pfarreiheim
Bruder Klaus. Kosten: Fr. 80.–. Leitung durch P. Häcki, dipl. Tanzlehrer.
Anmeldung ab 14.00 Uhr unter Tel. 041 310 77 54.

Skifahren 2010: 1 Mal pro Woche. Neue TeilnehmerInnen sind sehr will-
kommen (keine Anfänger). Mitfahrgelegenheit gegen Unkostenbeitrag.
Auskunft und Leitung: Fam. Moser, Tel. 041 320 43 45. 

Aquarellkurs: Für Anfänger und Fortgeschrittene. Kurse jeweils Mitt-
woch- und Freitagnachmittag von 14.00–17.00 Uhr. Kursleitung: Priska
Giger. Kosten: Fr. 150.–. Anmeldung und Daten unter Tel. 041 310 74 79. 

«Herzliche Einladung an Sie!»
Anmeldung zur Mitgliedschaft: Senioren-Impuls Kriens (kein Mitglieder-
Beitrag); Anmeldung für Aktivitäten; Anmeldung für eigene Impulse;
bitte einsenden an: Senioren-Impuls, Horwerstrasse 9, 6010 Kriens.
PK: 60-38777-2. Kontaktperson: V. Flück, Tel. 041 310 71 00.

Senioren-Vereinigung Kriens

Generalversammlung
Die GV findet am Freitag, 22. Januar, 14 Uhr im Mehrzweck-
saal des Heims Zunacher, Horwerstrasse 35, Kriens statt.

Traktanden gemäss persönlicher Einladung. Wir freuen uns, wenn mög-
lichst alle Mitglieder daran teilnehmen.

Januar-Höck mit Lokalwechsel!
Der nächste Höck, zu dem wir Sie herzlich einladen, findet am Donners-
tag, 14. Januar um 14.30 Uhr im Restaurant Harmonie, Luzernerstrasse 23,
statt. Es wird gejasst, gespielt und geplaudert. Wir freuen uns auf zahl-
reichen Besuch.

Sozial-BeratungsZentrum  SoBZ

Begleitete Gesprächsgruppe für erwachsene Angehörige
von Menschen mit Problemen im legalen Suchtbereich

(Alkohol, Essstörungen, Glücksspiel usw.).
Jeden letzten Mittwoch des Monats von 18.00 –19.30 Uhr. Anmeldung
nicht erforderlich. 
Sozial-BeratungsZentrum für Alkohol- und andere Suchtfragen, Ober-
grundstrasse 49, Luzern. Weitere Auskünfte erteilen Frau Kehrli und Herr
Studer unter Tel. 041 249 30 60. www.sobz.ch.

SRK Schweizerisches Rotes Kreuz Luzern

Pflegen und betreuen auch Sie Angehörige oder Nachbarn zu Hause?

Eine erfahrene Pflegefachfrau vermittelt Informationen und praktische
Hilfestellungen.
Nächster Kursbeginn: 5. Februar,
jeweils 13.30 –16.30 Uhr, Kursort: Luzern 

Informationen sowie Angaben über Kurskosten unter Tel. 0842 49 49 49,
bildung@srk-luzern.ch/www.srk-luzern.ch
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Telebus Kriens     Telefon 079 642 49 49

Tarifanpassung auf 1. Januar 2010

Frequenzen und Bedürfnisse veranlassen den Telebus,
erstmals seit der Einführung der Freiwilligenarbeit vor 14
Jahren, eine moderate Preisanpassung vorzunehmen:

• Jugendlichen-Tarif: neu 4 Franken
• Krienser Aussengebiete: 1 Franken Tariferhöhung
• Fahrten ausserhalb von Kriens: 2 Franken Preiserhöhung
• Die übrigen Preise innerhalb des kompakten Krienser Wohngebietes

sowie alle Ermässigungen bleiben gleich wie bisher. 

Der Telebus: Täglich 20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens;
Abholungen: ☎ 079 642 49 49. – www.telebus.ch oder ☎ 041 320 06 92.

Danke

Das OK des Weihnachtsmarktes im Bellpark Kriens dankt allen Helferin-
nen und Helfern für ihren grossen Einsatz zu Gunsten eines einzigarti-
gen Solidaritätswerkes! Erstmals konnten verschiedene private Helferin-
nen für den Auf- und Abbau sowie den Betrieb des Marktes eingesetzt
werden. Dieses Engagement und die Arbeit der OK-Mitglieder unter Lei-
tung von Märtchef Pablo Walpen haben den Markt schon weit über
Kriens hinaus strahlen lassen. 

Alle Fotos zum Event 2009 unter:
www.weihnachtsmarkt-im-bellpark.ch.

079- 642 49 49
TELEBUS

Kriens

Terre des hommes, Kinderhilfe

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung in
diesem Jahr!

Ihre Spende hilft gezielt den ärmsten Kindern dieser Welt. Zum Beispiel
auch in Afghanistan. Dank Fortschritten bei der Ausbildung von Hebam-
men gelingt es, die Mütter- und Kindersterblichkeit zu verringern.
Die Arbeitsgruppe Luzern von Terre des hommes wünscht Ihnen frohe
Festtage sowie ein gesundes und positives neues Jahr!
Tdh, Arbeitsgruppe Luzern, PK-Konto 60-26730-4, www.tdh.chs

Schachenstr. 8
Kriens
Tel. 041 320 35 83
Fax 041 320 35 08

www.veloberger.ch
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Mitglied Gewerbe-

Ski-/Board-Service ab 29.–
BFU-Bindungstest 12.–

innert 24 Stunden

Frauen aufgepasst!
Setzen Sie jetzt Ihre guten Vorsätze um!
Wollen Sie endlich beginnen, im Jahr 2010 etwas für sich selber zu tun?

Zum Beispiel etwas mehr Zeit in Ihre Gesundheit zu investieren und da-
bei sogar noch Ihren Körper zu straffen sowie ein paar überflüssige 
Pfunde zu verlieren? Das hochwirksame viva 30 Minuten Abnehm- und 
Straffungskonzept wurde genau dafür entwickelt und hat sich schweiz-
weit schon tausendfach bewährt. Unsere Aufgabe ist es, Sie beim 
Erreichen Ihrer Wünsche und Ziele tatkräftig zu unterstützen. 
Das bewährte viva Trainingsprogramm gibt es jetzt über 55x in der Schweiz. 
Das ganzheitliche viva Programm bringt Sie innert kurzer Zeit zum Erfolg. 

Sie wollen unser Abnehm- und Straffungsprogramm in einem viva Figur-
studio erleben, weil Sie sich gerne wieder in Form bringen möchten? Nichts 
einfacher als das! Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin bei der jeweiligen Stu-
dioleiterin.

viva Figurstudios für Frauen

Schappeweg 1, 6010 Kriens, Tel. 041 310 77 10

kriens@vivatraining.ch

Gasshof 3 (vis à vis Fanghöfli)

6014 Littau, Tel. 041 250 50 55

littau@vivatraining.ch

Gerliswilstr. 69, 6020 Emmenbrücke, Tel. 041 260 29 29

emmenbruecke@vivatraining.ch

Chrüzhof / Kreuzstr. 3 B, 6130 Willisau

Tel. 041 971 09 09

willisau@vivatraining.ch

www.vivatraining.ch

Weitere Studios auch in: Hochdorf, Stans, Langenthal



VERANSTALTUNGEN
KRIENSinfo Redaktionsschluss:

Dienstag, 12. Januar 2010

32 KRIENS info 1/2010

FR 1. Januar 17.00 Uhr Reformierte Kirche Kriens Wort und Musik zum neuen Jahr, Johanneskirche
SO 3. Januar 9.30 Uhr Gallus Chor Kriens Mitgestaltung der Sonntagsmesse
MO 4. Januar 14.00–16.00 h Senioren-Impuls Kriens Tanznachmittag im Pfarreiheim Bruder Klaus
6., 20., 27. Januar 17.30–20.30 h Schützengesellschaft Pistolensektion, Training im Chut
MI 6. Januar 16.00 Uhr FMG St.Gallus/St. Franziskus Dreikönigsfeier in der Galluskirche
MI 6. Januar 16.00/16.30 h Katholische Pfarreien Chenderfiir/Dreikönigsfeier, St. Gallus und St. Franziskus
MI 6. Januar 14.30 Uhr Reformierte Kirche Kriens Seniorennachmittag, Johannessaal
MI 6. Januar 14.30 Uhr Senioren-Impuls Kriens GA-Treff im Rest. Neuhof
DO 7.+21. Jan. 14.00–16.30 h Kinderhort St. Franziskus Senti Hort für Kinder von 3 bis 5 Jahren
DO 7. Januar ab 14.00 Uhr FDP Seniorinnen und Senioren Jassen und ein Prosit aufs neue Jahr, Rest. Minerva
FR 8. Januar ab 18.30 Uhr Fasnachtsverein Pack vo Chriens Neujahrsapéro im Packstübli
FR/SA 8./9. Jan. 20.00–24.00 h Kleintierfreunde Kriens Lotto im Rest. Wichlern
SA 9. Januar 11.00–16.00 h Guuggenmusig Schlösslifäger Fasnachtskleider-Verkauf im Klublokal, Sportweg 4
MO 11.,18.,25. Jan. 14.00–15.30 h Senioren-Impuls Kriens Tanzkurs ab 60, Pfarreiheim Bruder Klaus
DI 12. Januar 15.00 Uhr Senioren-Impuls Kriens Singen im Grossfeld
DI 12. Januar 14.00 Uhr Senioren-Impuls Kriens Jassen im Rest. Wichlern
MI 13. Januar 17.30–20.30 h Schützengesellschaft Chut-Meisterschaft
DO 14. Januar 14.30 Uhr Senioren-Vereinigung Januar-Höck im Rest. Harmonie
FR 15. Januar 17.00 Uhr Katholische Pfarreien Chenderfiir, Kirche St. Gallus
FR 15. Januar 19.00 Uhr KAB Kriens Vortrag zum Thema Heilung mit Roman Grüter, Gallusheim
FR 15. Januar 19.30 Uhr Veloclub Kriens GV im Restaurant Minerva
FR 15. Januar 19.30 Uhr Veloclub Kriens Generalversammlung im Restaurant Minerva
SA 16. Januar 9.00–14.00 Uhr Verein Hildegard-Kreis Kriens Kochkurs mit Erika Lindegger, Kirchbühlschulhaus
SA 16. Januar ab 14.45 Uhr Galli-Zunft Kriens Inthronisation des Gallivaters 2010, Dorfplatz, siehe Seite 26
SO 17. Januar 10.00 Uhr Alphornvereinigung Pilatus Kriens Alphornmesse in der Paulus-Kirche Luzern
SO 17. Januar 10.00 Uhr FEG Horw/Kriens Jubiläumsgottesdienst im Mattenhof
MO 18. Januar Lust auf Kriens 5. ordentliche Generalversammlung im Restaurant Wichlern
DI 19. Januar ab 14.00 Uhr Frohes Alter 60 plus Zischtig-Jass, Pfarreiheim Bruder Klaus
DI 19. Januar 19.00 Uhr Tagesplatzverein Kriens Tageseltern-Essen im Ambrosia
DI 19. Januar 20.00 Uhr Frauengemeinschaft Bruder Klaus Alternative Heilmethoden anwenden, Pfarreiheim Bruder Klaus
MI 20. Januar 9.00 Uhr FMG St.Gallus/St. Franziskus Gottesdienst der Liturgiegruppe, Galluskirche
MI 20. Januar 14.00 Uhr Senioren-Impuls Kriens Spieltreff im Grossfeld
MI 20. Januar 20.00 Uhr Kultur-Gesellschaft Kriens Pflotsch, der Wasserkobold, Marionettenbühne, Haus Bosmatt
DO 21. Januar 20.00 Uhr Die Kulturwerkstatt Mundartchansons und Kabarett von Nils Althaus
FR 22. Januar 14.00 Uhr Senioren-Vereinigung Generalversammlung im Mehrzwecksaal Heim Zunacher
FR 22. Januar 19.00 Uhr QV Schattenberg-Himmelrich GV in der Gallihalle
SA 23. Januar 15.00–22.00 h Chacheler-Musig Chriens Guggerware-Party im Gallusheim
SA 23. Januar 17.00/20.00 h Die Kulturwerkstatt «Kartoffeltheater» ab 4 Jahren/ Musik-Bar, Tanz Ü361⁄2
SA 23. Januar 18.00 Uhr Guuggenmusig Loschtmölch Gönnerabend im Pilatussaal
DI 26. Januar 9.00 Uhr Katholische Pfarreien Chenderfiir, Pfarreistube St. Gallus
MI 27. Januar 11.45 Uhr Frohes Alter 60 plus Mittagstisch im Gallusheim
MI 27. Januar 14.00–16.00 h Galli-Zunft Kriens Fasnachtskurs in der Gallihalle, siehe Seite 18
MI 27. Januar 18.30 Uhr Frauen Forum Kriens Besuch der REAL, Treffpunkt Gemeindehausparkplatz
DO 28. Januar ab 8.45 Uhr Reformierte Kirche Kriens Frauenzmorge, Johannes-Treff
DO 28. Januar ab 20.00 Uhr Urmusig Schwyzerörgelitrio Älplergmüet, Rest. Alpenrose
FR 29. Januar 12.00 Uhr Reformierte Kirche Kriens Familien-Mittagstisch, Johannes-Treff
FR 29. Januar 18.00 Uhr FMG St.Gallus/St. Franziskus Schneeschuh-Mondscheinwanderung, Treffpunkt Dorfplatz
FR 29. Januar ab 19.00 Uhr Galli-Zunft Kriens «Fätzete» im Pilatus
SA 30. Januar 21.15–24 Uhr Midnight Move Kriens Jiu-Jitsu-Kämpfer Remo und Pascal Müller gastieren in der

Roggernhalle, sieh Seite 25
SA/SO 30./31. Jan. Alpenklub Kriens Skiweekend Möseren
SA/SO 30./31. Jan. 19.30/17.00 h Orchesterverein Kriens-Horw Konzert in Horw und Johanneskirche Kriens, siehe Seite 18
SO 31. Januar 10.00 Uhr Katholische Pfarreien Chenderfiir Kapelle Bruder Klaus
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2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt dieses Wort:

Ü 361⁄2

1. Im ehemaligen Zeughaus ist jetzt:

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede an den Wohnhäusern an der Zentralbahn?

Lösung zum Rätsel Januar 2010

Sie haben 
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im
KRIENSinfo vom November 2009
lauten:

1 Kreisel Arsenalstrasse   
2 Culinaria, Luzernerstrasse 24a
3

Aus den eingegangenen Lösungen
sind folgende GewinnerInnen ausge-
lost worden:
1 Alice Christ,

Burgweg 12, Kriens
2 Dario Mehr, 

Brunnenhöfli 17, Obernau
3 Heinz Jenny, 

St. Niklausengasse 1, Kriens

KRIENS info gratuliert den Gewin-
nerInnen und wünscht allen anderen
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.–
von Krienser Fachgeschäften. 

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem
Talon ein und senden Sie ihn bis
spätestens am 31. Januar an:
Brunner AG
Postfach 1064
6011 Kriens
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1  Was befindet sich im ehemaligen Zeughaus an der Arsenalstrasse?   

Wissen Sie es?



pd/ Im vergangenen Herbst wurden in einem Mehrfamilien-
haus an der Fenkernstrasse in Kriens (Verwaltung: Redinvest
Immobilien AG, Luzern) durch die Reinhard Schreinerei AG
(www.reinhard-schreinerei.ch) 19 Wohnungstüren geliefert und
montiert. Beim Sanierungsprojekt handelt es sich um qualitativ
hochwertige Spezial-Türen: Es sind einerseits geprüfte Brand-
schutztüren (Norm EI 30), die einem Vollbrand 30 Minuten
widerstehen würden. Sie bieten anderseits aber auch grosse Ein-
bruchsicherheit durch die Sicherheitstürschlösser «Treplan» mit
einem 3-Punkte-Schliesssystem. Zudem ergibt sich durch die
neuen Türen in diesem MFH eine willkommene Schallhemmung.
Und was natürlich auch zählt, ist das gute Aussehen des Woh-

nungseingangs. Materialstruktur
und Farbe der Türen (Kunstharz-
belag oder Farbanstrich) können
geschmackvoll und unterschied-
lich gestaltet werden. Der Umbau
mit dem Austausch der alten
durch die neuen Wohnungstüren,
inklusive Einbau eines Eichen-
rahmens, dauerte pro Wohnung
ca. 2 Stunden. Haben wir Ihr In-
teresse geweckt? 
Anruf genügt: 041 349 40 40.

REINHARD SCHREINEREI AG

Reinhard-Türen für die Sicherheit

Der Schweizer Fotograf Sylvan Müller
reist im Jahr 2007 mit einer äusserst ehrgei-
zigen Idee nach Japan. Um sich zu verstän-
digen, hat er kleine Zettel im Gepäck. Darauf
steht in Englisch, Japanisch und japanischer
Lautschrift
«Ich bin Schweizer Fotograf und arbeite an
einem Projekt über die Japanische Küche.»
Oder:
«Würden Sie bitte das Rezept für dieses Des-
sert aufschreiben?»
Oder
«Wie wird dieses Gericht zubereitet?»

Wo der Fotograf es schafft, mit den Zettel-
chen den Kontakt in die Küche herzustellen, wächst sein Tage-
buch durch den kulinarischen Alltag in Japan um eine Seite an.
Schafft er es nicht, isst er weiter und zieht ohne Eintrag in seine
Chronik wieder von dannen.

Er erzählt von einer Odyssee durch
die japanische Gastronomie, in der vie-
les dem Zufall überlassen ist. Die Route,
der Hunger und die Frage, ob der Koch
gerade Zeit hat, über seine Küche zu
reden.

Gleich einer Entdeckungsreise erzählt
das Koch-Reise-Foto-Buch mit überra-
genden Bildern und Rezepten von einer
Reise zu Menschen und ihren kulinari-
schen Obsessionen.

Das Buch wird mit einem Gourmand
World Cookbook Award ausgezeichnet
und tritt im Februar in Paris an, um

einen Oscar der Kochbücher zu gewinnen!

Bestellungen: Brunner Verlag, 6010 Kriens, Tel. 041 318 34 34
oder unter www.bag.ch

SYLVAN MÜLLER, FOTOGRAF / BRUNNER VERLAG, KRIENS

Japan. Ein Koch-Reise-Foto-Buch
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PARKETT* fertig verlegt
für 90 FRANKEN/m2

2

Mitglied Gewerbeverband



ZIMMEREI WERNER BUCHER

Zimmerei Werner Bucher feiert 
90-Jahr-Jubiläum
1919 gründete Adolf Bucher senior, der Gross-
vater des jetzigen Inhabers Werner Bucher, die
Zimmerei am heutigen Standort Obernauer-
strasse 31, die er dann 1958 an seinen Sohn
Adolf weitergab. Seit 1988 ist die Zimmerei nun
im Besitze von Werner Bucher, der 3. Generation
des traditionsreichen Familien-Unternehmens. 

pd/ Die Zimmerei beschäftigt 10 bestens ausgebildete Vorarbeiter und Zim-
merleute. Seit fast 70 Jahren werden Lehrlinge ausgebildet, aktuell sind 2 Lehr-
linge in Ausbildung.

Die Kernkompetenzen der Zimmerei liegen im klassischen Holzbau: Um- und
Ausbauten, Dachaufbauten wie Lukarnen und Dachfenster, Holzfassaden, Isola-
tionen, Terrassenroste und Parkette. Auch bei der Sanierung von historischen
Gebäuden weist die Zimmerei Werner Bucher eine hohe Kompetenz auf. In den
vergangenen Jahren wurden zahlreiche denkmalgeschützte Gebäude in Kriens,
Luzern und Umgebung durch die besonders geschulten Zimmerleute restauriert.

Mit grossem Stolz konnte Werner Bucher Ende November zum 90-jährigen Fir-
menjubiläum einladen. Bei einer speziellen Feier im Werkstattgebäude wurden die
geladenen Gäste mit Speis und Trank verwöhnt. Das gelungene Fest wurde musi-
kalisch umrahmt mit dem Echo vom Schattenberg. Besonders gespannt wurde den
Ausführungen von Werner und Adolf Bucher über die vergangenen 90 Jahre
gelauscht. Mit einer eindrücklichen Bild-Dokumentation erhielten die anwesenden
Gäste einen Einblick über einige Besonderheiten und Höhepunkte der Firmenge-
schichte, wobei Adolf Bucher jeweils pointiert und mit Humor das damalige Schaf-
fen näherbrachte. Werner Bucher präsentierte die aktuellen Bauten und zeigte die
rasante Veränderung und Modernisierung des Holzbaus in den letzten Jahren.

Der Firmeninhaber Werner Bucher dankt an dieser Stelle herzlich seinen Mitar-
beitern, allen Kunden, Bauherrschaften, Architekten, Planern und Geschäftspart-
nern für die langjährige Firmentreue und freut sich, auch in Zukunft für alle ein
kompetenter und zuverlässiger Ansprechpartner in Kriens und Umgebung zu sein.

Werner Bucher, Zimmerei Kriens, www.wbucher-zimmerei.ch

Wichtige Termine KRIENSinfo

2/2010 Februar
Redaktions-/Inserateschluss: DI 12. 1.
Post-Zustellung: MI 27. 1.

3/2010 März
Redaktionsschluss Vereinsteil: FR 5.2.
Inserateschluss: DI 9.2.
Post-Zustellung: MI 24. 2.

3/2010 April
Redaktions-/Inserateschluss: DI 16. 3.
Post-Zustellung: MI 31. 3.
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Für Sie stellen wir den bunten Strauss zusammen.

Dorfgärtnerei Mo 13.30–18.00
Schachenstrasse 33, 6010 Kriens Di–Fr 8.00–12.00
Tel. 041 320 43 55 13.30–18.00
www.braendi.ch Sa 8.00–16.00

Mitglied Gewerbeverband
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LOV I N G COLOR S

SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS 

TELEFON 041 318 50 05, WWW.AMREIN.CH
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